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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

seit 1949 erscheint die Zeitschrift ,Die
Gemeinde". Sie ist die einzige kommuna-
le Fachzeitschrift in Schleswig-Holstein
und die groBte verwaltungsrechtliche
Fachzeitschrift in Norddeutschland. Erst-
mals erscheint nun eine komplette Ausga-
be op Platt. Sie halten also eine absolute
Premiere inden Handen.

Dies ist der einzige Text auf Hochdeutsch.
Wir haben uns einen langjahrigen Wunsch
erfullt und eine komplette Ausgabe dieser
Fachzeitschrift auf Niederdeutsch heraus-
gebracht. Wir wollen damit einen Beitrag
zur Zukunft und zur Pflege des Nieder-
deutschen leisten. Dafir geben wir vor
allem denjenigen eine schriftliche Stimme,
die sich fur die Zukunft des Niederdeut-
schenin Schleswig-Holsteineinsetzen.
Dabei geht es uns um heutige Fragen
ebenso wie um die Zukunft. Wie entwi-
ckeln sich die Zentren fur Niederdeutsch
im Land? Welche aktuellen Aktivitaten
unternehmen der Minderheitenbeauftrag-
te und der Plattdeutsche Rat? Kann auch

Kunstliche Intelligenz mit dem Plattdeut-
schen etwas anfangen? Funktionieren
auch soziale Medien auf Platt? Was gibt
es aus Sicht der Heimat- und Kulturpflege
des Niederdeutschen zu berichten? Auch
Sprachkundler kommen zu Wort und mit
Matthias Stuhrwoldt und Jan Graf haben
uns zwei Kunstler mit vielen 6ffentlichen
Auftritten Beitrage zur Verfligung gestellt.
Die Aufsatze und Artikel haben zahlreiche
Anknupfungspunkte zur Kommunalpolitik
und zur Kommunalverwaltung und wir
wissen, dass das Niederdeutsche fUr viele
Blrgermeisterinnen und Burgermeister
nicht nur gelebter Alltag, sondern auch ein
wichtiges kommunales und kulturelles
Themaist.

Wir danken allen Autorinnen und Autoren
fur die MUhe, ihren Text schriftlich auf Platt
abzuliefern. Das ist nicht selbstverstand-
lich, denn in erster Linie ist Platt eine ge-
sprochene Sprache und Diktiersysteme
oder die Rechtschreibkontrolle sind meist
Uberfordert. Wir danken herzlich Marianne
Ehlers, die Artikel ins Niederdeutsche
Ubertragen, eigene Beitrdge und Ideen

Plattdiutsch — En Spraak mit Utsichten

Johannes Callsen, Nedderdultschbeopdraagte vun de Ministerprasident

Mien bestnnere Dank geiht an de Sles-
wig-Holsteensche Gemeendedag for de
Idee, dusse Sunnerutgaav vun Die Ge-
meinde dat Swoorpunktthema ,Platt-
dudtsch hett Tokumst* to geven. Dat is en
starke Signal: De Kommunen sind nich
blots Verwalten, man ok Kulturdreger, de
dorfér sorgen, dat Plattdidtsch as Hei-
matspraak lebennig blifft.

Just vor Oort — in't Raathuus, bi Dérpsfes-
ten, in Kulturzentren, op Wuchenmarkten,
in Kinnerdaagssteden un Scholen — wiest
sik, wat Plattdudtsch in'n Alldag hoort,
snackt un wertschatzt warrt. Bérgermeis-
terinnen un Bdrgermeisters, Laud in de
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Verwaltens, in't Enrenamt, in de Kultur un
in Verenen doon Dag fér Dag ehr Deel
dorto. DUsse Insatz is dat Hartstlck vun
unse Sprakenpleeg. Ahn Kommunen as
starke Partners weer dat gode Voéranka-
menin de verleden Johren nich to denken.

En grote, lebennige Nettwark vun

Ehren- un Hauptamt

In Sleswig-Holsteen gifft dat en dichte

Nettwark in't Haupt- un Ehrenamt, dat vun

IGtte Verenen bet to lannswiede Organi-

satschonen langt.

* In Kappeln arbeidt de Stadtbdkerie mit
de 0ortliche Nedderduutsch-Biraat

geliefert und uns vielfaltig unterstutzt hat.
Meiner Kollegin Danica Rehder danke ich
herzlich fur die Mdhe mit der Einwerbung
und Zusammenstellung der Beitrage.

Wir hoffen nun, dass wir auf diese Weise
auch Uber die Grenzen des Landes hin-
aus Interesse am Niederdeutschen erhal-
ten und starken kénnen und winschen
allen Leserinnen und Lesern eine interes-
sante und nicht zuletzt auch vergnugliche
Lektdre.

Herzlichst,
Ihr J6rg Bllow

tosamen un budd Vorleesstunnen for
Kinner un grote L4ud an.

» De Stadt Kappeln gifft siet vele Johren
de Nedderduutsche Literaturpries ut,
de vele bekannte Priesdregerinnen un
Priesdregers hett un for de plattdudt-
sche Spraak un Kultur wiet utstrahlen
deit.

* In Meldorp maakt de Heimatvereen
Plattdudtsch-Avenden in de ole Spie-
ker, dor warrn Geschichten, Leder un
Theaterstlicken opfohrt.
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* In Flensborg un Rendsborg warrn de
Speelsteden vun dat Lannstheater vun
de 6drtlichen Nedderduutschen Buh-
nen for Gastspelen bookt. Dat Stadt-
theater Flensburg budd tosamen mit
den Nedderduutschen Buhnenbund
plattdittsche Gastspelen an.

Besunners will ik de Sleswig-Holsteen-
sche Heimatbund (SHHB) un de Nedder-
duutsche Buhnenbund (NBB) nédmen —
grote Akteuren, de int ganze Land aktiv
stind un vele wichtige Impulsen geven. De
SHHB bunnelt vele lokale Initiativen un
initieert all twee Johr de lannswiede Wett-
striet ,Scholers leest Platt”, de Bihnen ut
de NBB bringen Platt op de Buhn —in Struk-
turen vun rein ehrenamtliche Amateurgrup-
pen bet to halv-profeschonelle Theaters.

De nedderduutschen Bihnen —mit
Kreativitat un Traditschoon in de Gang
En beslinnere Schatz vun unse kulturelle
Leven in Sleswig-Holsteen stind de velen
nedderdtutschen Blhnen — vun lutte
Dérpsbuhnen bit to stdadsche Ensem-
bles. Se stind nich blots Bewohrers, man
ok Gestalters vun de Spraak. Mit ehr Ar-
beit for de junge Generatschoon begeis-
tern se junge Ludd fér Plattdtttsch, geven
se Spraakholp un Sulvstvertruen mit op'n
Weg un sorgen dorfor, dat Plattdttsch ok
in de nachste Generatschoon snackt,
hoort un fohlt warrt.

Vorbildlich is to'n Bispeel de Nedderduut-
sche Buhn ut Susel, de mit ehr Junglitd-
grupp ,Kulturbanausen® Kinner un Jung-
laad mit veel Plaseer an't Theaterspelen
un an de plattdtltsche Spraak henfohrt.
In NiemUnster sorgt de NedderduUtsche
BUhn mit moderne Inszenerens un aktuel-
le Themen fér frische Wind op de Buhn. In
de Billenssteed ,Jugendhof Scheers-
berg“warrn siet vele Johren plattdtttsche
Theaterakademien anbaden, bi de junge
un wussen Ludd in't Theater op Platt rinr-
ken un wat Nies utproberen kénen.

De Buhnen dregen ok veel dorto bi, dat de
Spraak un dat immaterielle Kulturarv ,Nie-
derdeutsches Theater” vorankummt: Nie'e
Stlcken nehmen aktuelle Fragen ut Leven
un Sellschop op — vun lustige Alldagssze-
nen bet to eernste Themen. So wasst en
Schatz an nedderduutsche Theaterlite-
ratur ran, de wiet dver de ole ,Dodntjes”-
Charakter rutgeiht un Plattddttsch as
moderne Kulturspraak sichtbor maakt.

Foéddern un Infrastruktur

Dat 2017 grinnte Lannerzentrum fér Ned-
derduttsch (LzN) in Bremen — tosamen
finanzeert vun de Lanner Bremen, Ham-
borg, Neddersassen un Sleswig-Hol-

Die Gemeinde SH 10/2025

steen —is en wichtige Partner for de Platt-
duttsch-Snackers. Dat Unnerstitt de Ar-
beit vun de nedderduutschen Aktiven mit
Lehrmaterial, Fortbillens, Projekten un
Nettwarken.

In Sleswig-Holsteen gifft dat ok de Zentren
for NedderdUdtsch, in de Lannsdeel Sles-
wigin Leck uninde Lannsdeel Holsteenin
Molin as regionale Anloopsteden. Se or-
ganiseren Veranstaltens un Fortbillens,
schuven egen un Kooperatschoons-Pro-
jekten an, begleiden un beraden anner
Plattakteuren bi de ehr Doon un Warken.
De ADS-Grenzfriedensbund-Kinnerdaags-
steden slind siet vele Johren mit ehr Spra-
kenkonzept for de Regional- un Minner-
heitenspraken aktiv, bestnners ok for
Plattduitsch — deels tosamen mit Ollern
un Grootollern, de as Spraakvorbiller Gin-
nerstutten.

Neven de anner Inrichtens maken ok de
Klaus-Groth-Sellschop un de Fehrs-Gill
siet vele Johren wertvulle Arbeit for de
nedderdldtsche Spraak. De Klaus-Groth-
Sellschop hett sik de Pleeg un dat Verbre-
den vun dat dichterische Arv vun Klaus
Groth vérnahmen, maakt Lesens, 166vt en
Pries ut un gifft Publikatschonen rut, de
Platt lebennig holen. De Fehrs-Gill foddert
in de Traditschoon vun de Dichter Johann
Hinrich Fehrs nie'e nedderduttsche Lyrik
un Prosa, Unnerstitt Schrieverinnen un
Schrievers un schafft Gelegenheiten, dat
LUdd in de plattdittsche Literaturszeen
sik uttuuschen kénen. Beide dregen dor-
to bi, dat Nedderduutsch nich blots as
Spraak for de Alldag, man ok as Literatur-
spraak op fasten Grund steiht.

Dat Land Sleswig-Holsteen Unnerstutt de
veelfolige nedderdultsche Szeen &ver
dat Finanzeren vun faste Strukturen.

Digitale un mediale Impulsen

Spraak leevt nich blots in analoge Rium,
manokin't Digitale.

Dat Projekt SASS-Online hett dat SASS-
Standardwdorbook mit rund 180.000 In-
draag digital togangig maakt — mit SO6k-
funkschoon, Luuddateien un plattdtit-
sche Bispeelsatzen. De SASS-Websteed
budd fri'e Togang to wichtige Ressourcen
for Snackers un Lehrers vun de nedder-
duutsche Spraak. De Lannsregeren hett
dat Projekt mit rund 24.000 Euro Unner-
stutt.

De nie'e Medienplattform Nedder-
duadtsch, mooglich maakt dor en Ut-
schrieven vun de Medienanstalt Hamborg
Sleswig-Holsteen (MA HSH), schall Au-
dio-, Video- un Textformaten tosamenbrin-
gen. De Lannsregeren stutt dat Projekt in
de nachsten dree Johr mit 420.000 Euro.

Billen: Modellscholen un Kitas as

Slétel

Spraak mutt fréh lehrt warm, wenn se von

sulvenin'n Alldag bruukt warrn schall.

» Kinnerdaagsinrichtens: Dat Sozjalmi-
nisterium féddert siet Johren plattdiut-
sche Gruppen in Kitas. In vele Inrich-
tens —as dat Familienzentrum Kita Ein-
feld — horen Leder, Spelen un Biller-
bdker op Platt to'n Alldag.

* Scholen: In't Schooljohr 2024/25 leh-
ren rund 3.700 Kinner an 53 Modell
scholen systemaatsch de Regional

De Grundschool in Fleckeby is siet Februar 2024 plattdidtsche Modellschool.
Foto. Staatskanzlei
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spraak Plattduutsch. Dor sind 41
Grundscholen un 12 Scholen mit Se-
kundarstuf | bi, dorvun 6 Gymnasien.
An de Hermann-Neuton-Paulsen-
Schule Pellworm beleven de Kinner in
de Plattdudtsch-Stinn vun de eerste
bet nade achte Klass de Spraak leben-
nig un kreativ: Se speelt Littspelen op
Platt, maakt Iutte Dialogen un singt ole
Lieder. So lehrt de Kinner nich blots
Wo6r un Grammatik, man vor allen, wo
man Plattdattsch in'n Alltag bruken
kann un dor ok Plaseer bi hett. Verle-
den Johr hett dat Projekt sien 10-
johrige Jubildum fiert.

* Universitaten: De Christian-Albrechts-
Universitat to Kiel un de Europa-Uni-
versitat Flensborg beden Nedder-
duutsch as Tosatzfach an un maken so
Lehrers un Multiplikaters for de Tokunft
kloor. Studerenden mit en Nedder-
dultsch-Zertifikat kriegen 25 Bonus-
punkten fér ehr Bewarven for de
Schooldeenst toschreven — en Dirift,
wat noch mehr junge Luud fér dat Fach
begeistern much.

25 Johr Plattdiiiitsche Raat—en

faste Grotte

2025 hett de Plattdtutsche Raat for Sles-
wig-Holsteen sien 25-johrige Bestahn fiert
— en Mielensteen, de de grote Beduden
vun ddt Gremium for Spraak, Kultur un
Identitat in't Land wiest. Siet sien Grinnen
hett de Raat dorfér sorgt, dat Nedder-
dudtsch in Politik, Billen un na buten hen
starkt warrt. He vernett de Belangen vun
de Spraakgemeenschop op Lanns- un
Bunnsniveau, bringt Fachweten in Gesett-
prozeduren in un gifft Impulsen for nie'e
Projekten.

De Jubilaumsfier in de Juni, bi de vele
Laad ut Politik, Kultur, Billen un Ehrenamt
dorbi weren, weer en Gelegenheit, tosa-
men op dat Vérankamen vun de verleden
25 Johr to kieken un frische Ideen fér de
Tokunft to smeden. As Nedderduutsch-
beopdraagte vun de Ministerprasident
harr ik de grote Freud, bi de Fier dorbi to
sien, Grootwoor to snacken un de Arbeit
vun de Raat to wirdigen. Dt Jubilaum
weer nich blot en Tortchblick, man ok en
starke Startschuss in de nachsten Johren

Wi dreegt un warrt dragen

Matthias StUhrwoldt

Um ehrlich to ween: Ik gah geern op Truer-
fiern. Nich, dat ik mi freu, wenn een doot
blifft, aver wenn een nun mal doot is, denn
versook ik, to de Truerfier to gahn un de
letzte Ehr to wiesen. Opmarksam hoor ik
to, wenn de Truerredner éver dat Leven
vun dissen doden Minschen snackt. Gifft
ja Truerredners, de sik allerbest dorop
verstaht, ok den letzten Stinkstevel mit
nette Woor to beschrieven. Twischen de
Regen kannst du denn ruthoren, wat for
en Knall de Dode harr. Dat maakt meist
SpaaB, un tmmer wedder krieg ik mi bi't
Smuustern faat. Eerst, wenn denn de
Snack op de Erldserhand kimmt, de
Jesus nu mal utstrecken schall, denn
knips ik mi af. Ik gléov dor nich an. Ik kann
dor nich an gléven. Ik heff dat versocht.
Hett nich klappt.

Ik denk noch oft an de eerste Beerdigung,
op de ik weer. Mien Unkel Kalli, de 6llste
Broder vun mien Mudder, weer mit 52 an
Kreev in de Buukdrtus nich storven, ne,
he weer doran verreckt. Se harrn gor nich
mehr versocht, em to opereren. Se hebbt
em apen maakt un glieks wedder to, wiel
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se sehn kunnen, dat allens to laat weer.
Em hebbt se aver nich de Wohrheit seggt.
In'n Gegendeel, se hebbt em anlagen.
Allens goot, hebbt se em vertellt, dat warrt
wedder. Bet to'n Sluss hett he gloovt, he
kunn wedder gesund warrn, un all de
Laad Um em rim wuissen, dat he doot
blieven worr. Ik weer veerteihn, un mien
Ollern hebbt to mi seggt, wenn ik Unkel
Kalli nochmal sehn wull, muss ik mitka-
men in't Krankenhuus. He seet op sien
Bett, dinn un klapprig, un see to mien

for de plattdiutsche Spraak- un Kultur-
pleeg.

Dank un Utsicht

Mien Dank geiht an all, de Plattdudtsch
mit Hartbloot leven —vun de kommunalen
Spitzen bit hen na de ehrenamtlichen
Theaterllud, vun de Kitaleidslttd bit to de
Medienmakers. Se all maken, dat Platt-
duudtsch nich blots en Kulturarv is, man ok
lebennig hier un huat.

Plattdattsch is en lebennige Deel vun de
kulturelle Identitat in Sleswig-Holsteen.
Datis en Spraak mit depe Wutteln, de dver
Generatschonen de Alldag, de Kultur un
dat Tosamenleven in unse Region praagt
hett. Platt is nich blot Kommunikatschoon,
man ok Kulturgoot — Utdruck vun Heimat,
Geschichte un lebennige Veelfoolt. Un dat
schall ok in de Tokunft so blieven.
Tosamen mit de Sleswig-Holsteensche
Gemeendedag, de Kommunen, de Ver-
enen, dat Land, de Billenssteden un all
Ehrenamtlichen setten wi en starke Teken:
Plattdtutsch hett Tokunft — un dusse
Tokunft fangt jimmers htdt un hier an.

Vadder, de em raseren muss, wiel he dat
sulven nich mehr kunn: Hannes, dat is dat
letzte Mal, dat du dat maken musst.
Neegst Mal maak ik dat wedder! Nu geiht't
bargop, dor bun ik mi seker! Un ik seet
dorbi, mit Tranen in de Ogen. Domals harr
ik keen Woor dorfor, aver hiidit denk ik: Wi
hebbt mien Unkel Kallide W66rd nahmen.
Anden Dag, vor dat Kalli to Unnersdkenin
de Klinik féhrt is — he harr immer so Weh-
daag in'n Buuk — hett he noch sien Raps-
acker bestellt. He is ut't Krankenhuus nich
mehr rutkamen. Soss Weken na de Saat
stinn de Raps in Regen un Kalli storv. As
in't Fréhjohr de Raps bléh, weer Kalli all
séven Maanden doot.

Allens in allen weer de Beerdigung Horror
for mi. Ik harr vorher keen echte Vérstellen
dorvun, woans dat ween kunn. Unverge-
ten de Ogenblick, as wi — de Truerfamilie —
vun achtern na vorn dérch de Kirch gahn
sund, un all de Lutd — de Kirch weer vull —
opstlnnen, Um to wiesen, dat se Andeel
nehmen. Ik weet noch genau, wat fér en
Kraft dusse kollektive, stille Geste harr.
Aver denn? Mit de Wo6r vun den Paster
kunn ik nix anfangen. Achteran, as de
Holtkist mit mien Unkel dorin dal laten
weer, in dat Lock op den Friedhoff, is mien
Mudder kumplett tosamen braken. Kalli,
wi vergeet di nich, reep se mien Unkel to,
un meist harr se de Balanc verloren un
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weer in't Graff fullen. Glieks dorna stiinnen
wi en beten blédd an de Kant, un een na
den annern kemen de LUUd, geven uns
ehr sweetnatte Hannen un mummeln wat
vun Bileed. De mehrsten dorvun harr ik
vorher noch nie sehn.

In de Weken dorna kreeg Mudder ton
eersten Mal in ehr Leven Antidepressiva,
aver eerstmal gling dat na de Beerdigung
afto Kroog. Mikeem dat vor, as worr doren
Geboortsdag fiert, so utlaten worr dor
sapen un vertellt. Denn keem noch en ole
Tant bi mien Mudder an un frodg, wat Kalli
de Familie denn ok wat achterlaten harr, un
ik dach: Slimm, slimm, slimm, dlsse
bekackten wussen Ludd. Jichtenswann
hebbt mien Broder, sien Frindin un ik dat
nich mehr utholen un sind spazeren lo-
pen, an de frische Luft. Later, as wi na Huus
féhren, seet ik achter in mien Broders
rallyegelen Ford Escort un heff nadacht.
Wo kunn dat angahn, dat dat stille kollekti-
ve Opstahn vun de Truergemeend mi so
anréhr, wieldes dat Hannendrticken un dat
Sabbeln mi so holl vorkeem? Ik kunn dat
nich verstahn. Ik harr keen Ahnen.
Sietdenn bun ik op vele Truerfiern west.
Sund jo ok vele Lutd doot bleven. Mit de
Tiet heff ik so en Oort Routien kregen.
Meist weer ik eenfach en Deel vun de
Truergemeend, de still un swiegsam op-
steiht. Dat personliche Kondoleren heff ik
faken nalaten, denn ik besinn mi, woans
sik dat anféhlt hett, de swetigen Hannen,
dat leddige Gesabbel. Achteran to Kroog
gah ik aver geern mit. Ik heff verstahn,
worlim dat geiht un worim dat Sinn
maakt. Tosamen sitten, truern, sik besin-
nen, aver ok eten un drinken, na achtern
un na vorn kieken, beides, dat is dat
Leven. Oftins gifft dat dor bemarkens-
weerte Bemotens, Gesprekens ok, in
dusse spezielle Sphare twischen Truer un
Leven. Vele Laud sund dor sensibler as
slinst, eernsthaftiger ok, un welk maakt
ehre Harten op.

Truerkultur &nnert sik. As Kalli doot bleeyv,
1982, geev dat egentlich keen Truerfiern
an de Urne. HUUt is dat normal. Un siet
Corona, as Truerfiern, to de all kamen
kunnen, nich tolaten weren, hebbt vele
Ladd opholen, 6verhaupt Truerfiern to
maken. Du leest denn blots in de Zeitung:
,Wir haben in aller Stille Abschied genom-
men.“ oder ,Die Trauerfeier findet im engs-
ten Familien- und Freundeskreis statt.” Ik
finn dat verkehrt. Ik meen, jede un jeder
schull Gelegenheit hebben, Afscheed to
nehmen, un ik weet ut egen Erfohren, wo
goot dat deit, dat dor Luud kaamt, mit de
dunichrekent harrst.

Froher stinn de Sarg vorn in de Kirch. In
de Regel geev dat soss Dregers, em an't
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Enn na dat Graff to bringen. Bi uns in't
Dérp weer mien Vadder meist een dorvun.
Vadder, in Stolp boren, 1934, in Stolp stor-
ven, 2014. Standoorttru, kunn man seg-
gen, vun'n eersten bet to'n letzten Dag. Ut
de Kategorie gifft dat nich mehr vele. Un
Vadder weer en geselligen Typen un hett
sik fér dat Dorp insett. Eerst Landjugend.
Denn Fuerwehr. Riedvereen. Buernver-
band. CDU. Gemeenderaat. Twete Bur-
germeister. Burgermeister. Man kunn seg-
gen, he hett dorto héort, merrn in de Mitt.
De LUud muchen em geern. Ok dorlim is
he tmmer wedder fraagt worrn.

Vadder weer, tosamen mit en poor anner
Keerls, vor allen Hermann Wendt un
Hans-Adolf Petersen, de ok in de Fuer-
wehr weren, een vun de pradestenerten
Sargdregers bi Truerfiern in uns Dorp.
Domals weren de Sargdregers keen
betahlten Hiwis vun den Bestatter, ne, dat
weren Laud ut't Doérp, de den doden Min-
schen kennt hebbt. Villicht weren dat
sogor Frinnen to em oder ehr, villicht nich
de besten Frinnen, de villicht to trurig to'n
Dregen weren, man gode Frinnen, de
wussen, wat de Dode for en Verlust un wat
for en Ehr dat weer, Dreger to ween, den
Sarg ut de Kirch na den Kirchhoff to dre-
gen un em dal to laten, in dat duuster
Lock. Achteran stinnen disse soss
Keerls denn noch an't Graff, dree an jede
Siet, den Hoot in de Hannen, un keken
dal, still un eernst. Se weren en godes
Team, Vadder, Hermann, Hans-Adolf un
noch en poor annern. Vele Buern dorbi.
Vadder kunn dat wurklich goot. He weer
de perfekte Sargdreger. LUtt, flink, mit
Knddv in de Arms. Un nich to cool. In't
Gegendeel, Vadder weer dicht an't Water
buut, as man so seggt. Faken harr he
Tranen in de Ogen, as he dor stlnn, an't
Graff, dicke DrUppens lepen em dat
Gesicht hendal, un de Truergemeend
dach, de Dode mutt ja en goden Min-
schen west sien hebben, wenn sogor de
Dregers weent.

Later hett Vadder denn faken vertellt,
woans sik de Liek in den Sarg anfohlt hett.
An den weer nix mehr an, de hett ja gor nix
mehr wagen, dorbi weer dat doch so en
staatschen Keerl! Un eenmal see he dver
en Buern, de fréh storven is, mit Anfang
Fofftig, dat de so swoor west weer, dat
wohrschienlich all de Dubbelzentners
Weten, de he bi sien Hektaroorn tmmer
dorto lagen hett, nu mit em in de Kist le-
gen. All dat, wat Vadder denn see, weer
aver nich bdos. Sien Blick op dat Leven un
den Dood wiss Um de lutten Swachhei-
ten, de de Luud so harrn.

De letzte, den Vadder dragen hett, weer
sien Frind Hermann. Do weer Vadder al

slecht to Foot, un dat Dregen giing nich
mehr goot. Neegst Mal draag ik nich
mehr, see Vadder, neegst Mal warr ik
dragen.

He hett denn bald opholen, na Truerfiern
to gahn. Ik gléody, dat he féhlen kunn, dat
sien egen Dood nich mehr wiet weg weer.
Domals muss ik doran denken, dat ok
mien Oma un Opa jichtenswann opholen
hebbt mit de Truerfiern. Gaht jiman foér uns
mit, seen se. As wullen se den Dood nich
rutféddern, ehr glieks mit to nehmen, nu,
wo he al mal dor weer.

Mit Vadders Dood hebbt wi domals 6ver-
haupt nich rekent. Okay, he weer achtig
Johroolt, un he harr dat mit‘'t Hart. Averem
gung dat jeden Dag lieker goot oder
slecht, un wi dachen, dat kunn noch éver
Johren so wieder gahn. Un denn seten se
en goden Dag bi't Kaffedrinken, Vadder,
Mudder un uns 6llste Dochter Marie. Se
weren an't Snacken. Vadder guing dat nich
goot; he wull nix eten, un de dree snacken
Over Buukweh, dver kranke Minschen un
kranke Koh. Marie froag, wat mien Ollern
denn maakt hebbt, fréher op den Hoff,
wenn en Koh nich freten wull, un Vadder
see: Oh, wi hebbt ehr ok mal en Buddel
Kéom geven... Un mit en Mal kipp he na
de Siet un weer weg. Marie, utbillt bi de
Faerwehr, hett foorts versocht, Vadder
wedder to beleven, mddk Hartmassage,
mit de Noothdlpsleitsteed an't Telefon, bet
de Nootfallwagen keem. Denn &verneh-
men de Sanitaters un hebbt wieder maakt,
annerthalv Stinnen lang, veel to lang. In
dusse Tiet kemen wi all dor an, de ganze
grote Familie, tosamenropen vun Marie.
Wi seten in de Kook, weren bi Mudder,
wieldes se en Stuuv wieder allens ver-
socht hebbt, Um Vadder to redden. As
Vadders Dood denn faststinn, de Pape-
ren Unnerschreven un wi alleen, hebbt wi
den Ruum wesselt un uns to Vadder sett.
He leeg op sien Sofa, as moédk he Med-
dagsstunn. En letzte Meddagsstunn, ut
de he nie wedder opwaken worr.

Wi seten in'n Kreis. Vadders Warms weer
noch in den Ruum. Wi snacken, truern,
wenen, hollen uns an de Hannen, un noch
dor, in de Stuuv vun mien Ollern, wiiss ik,
dat ik nie nich vergeten warr, woans dat
weer, vun Vadder Afscheed to nehmen,
mit em op dat Sofa. Dlsse Stunn, villicht
weren dat ok twee, dusse Tiet tosamen
warrt uns Ummer verbinnen. Jon, unsen
Jungsten, weer dérteihn, un natdrlich
weer he mit dorbi. Wi harrn em ok mitnah-
men, wenn he fief oder sGven oder negen
west weer. De Dood is fér all dor, just so as
dat Leven. De beiden hddrt tosamen. Mi
weer dat all immer kloor. Domals, as wi
vun Vadder Afscheed néhmen, dach ik,
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dat dat, wat dor just passeer, twlschen
uns, wohrhaftiges Buernleven weer. As
Buerngd6r wasst du mit dat Leven un dat
Dootblieven op. Du kiekst nich weg, wenn
en Kalv oder en Koh oder en Katt doot
blifft. Du kiekst aver ok to, wenn se boren
warrt. Dor, in de Stuuy, bi Vadder, hebbt wi
den Dood in'n Arm nahmen, so, as wi dat
Leven in'n Arm nehmt. Un ik wull nich
weglopen. Ik weer dor, mit all mien Sinnen,
ik weer sowat vun dor.

Jichtenswann — wi harrn dat Gefohl, dat
weer sowiet — heff ik den Bestatter anro-
pen, un wiel Vadder nich just licht weer, heff
ik em un sien Mitarbeider holpen, Vadder
in't Auto to dregen. Nu weer ik also Vadders
Dreger, de Dreger vun den Dreger.

Bi Vadders Truerfier weer de Kirch in't
Naverdorp nich groot noog. Vele Luud
stinnen buten vér de D&6r un néhmen
Andeel. Hebbt uns dragen. Wedder giing
mi dat to Harten, as se all opsttnnen, still
un swiegsam. Mi schoten de Tranen in de
Ogen, un as vun wiet weg kreeg ik mit,
wokeen all dor weer. Dat all dor weren. De

Frannen. De Verwandtschop. De Buers-
laud. Aver ok de polietschen Kontrahen-
ten. De Typ, de sUnst narms hengeiht.
Eenfach all, dat ganze Dérp, vereent in de
Truer Um een ut ehre Mitt. Sogor de wiet-
|6ftig verwandte Heizungsbuer weer dor,
mit den Vadder sik wegen to hoge Rekens
vertornt harr. Sogor vor Gericht weren se
west, un nu weer he bi Vadders Truerfier,
so as all de annemn. He nickkdépp mi to; ik
nickkodpp tortch. Dat he dor weer, hett mi
beslnners anrddgt. Hier ging dat Um
mehr as Um Striet twischen Menschen.
Hier giing dat im Leven un Dood.
Vadders Fuerwehrkameraden drogen
Vadders Sarg to den Liekenwagen, de em
in't Krematorium foéhren schull. Dat fung
antoregen, as dat Auto langsam vun den
Kirchhoff rtnner féhr. Een vun de Fuer-
wehrkapell speel ,Ich hatt einen Kamera-
den” op de Trompeet. Wi stinnen dor,
blarren un keken Vadder achterran, bet he
nich mehrto sehnweer.

Later, bi't Kaffedrinken, weer de Saal vun
den Kroog knackevull, un wi stéten mit

Ké6m op Vadder an. En Ké66m to rechte
Tietweer Ummer wichtig fér Vadder, un dat
Leegste, wat he Over en Fest seggen
kunn, weer: Wi hebbt dor nich mal en
Kéom kregen! Un as wi denn dor den
Botterkoken un dat Keesbrot eten, seet
mien Mitarbeider bi uns in't Huus un pass
op. Denn en poor Weken vérher is in een
vun de Naverddrper to glieke Tiet, as en
olen Buern beerdigt wrr, bi de Kinner in't
Huus inbraken worrn. Ok de slechten
Laud, ok de letzten Moorslocker weet, wo
wichtig Truerfiern op't Dorp suind. Slimm.

In de Tiet dorna geev dat mehr Dood in
uns Familie. Vadder weer blots de Anfang,
in'n September 2014. In'n April 2016 storv
mien Broder Udo — he harr Kreeft, lange
Tiet, aver sien Fru harr dat trecht kregen,
dat he bi't Huus blieven kunn, bet ton
Sluss. In'n Juli 2017 denn weer Mudder an
de Reeg, ok Kreeft. Jedes Mal drepen wi
uns as domals bi Vadder, blots Ummer
noch een weniger, seten tosamen mit
Udo, later mit Mudder, snacken liesen,
drunken Tee, blarren, eten Koken. Vun

Matthias Stuhrwoldt, Johrgang
1968, verheiraadt, fief Kinner, is
Buer un Autor in Stolp in'n Kreis
Plon. He bestellt en Melkveeh- un
Foderanbobedriev mit tm un bi 50
Melkkoh, 85 ha groot, siet 2002 na
de Richtlienen vun den Bioland-
Verband. Un denn schrifft he siet de
Mitt vun de negentiger Johren
Geschichten un Gedichten 6ver dat
Landleven, to'n Deel op Hoochdu-
Utsch, to'n Deel op Platt, un he is
Autor un Spreker vun plattdiitsche
Texten vun de legendare NDR-
Hodrfunkreeg ,,Hor mal'n betento®.

Dat eerste Book ,Verliebt Trecker
fahren® keem in'n Harvst 2003 rut.
Noch mehr Béker kemen achterna,
op Hoochdudtsch rutgeven in'n
LAbL Bauernblatt Verlag® in Hamm,
op Plattdudtsch in'n Quickborn
Verlag in Hamborg. Middewiel is dat
Wark nu al op &ver en Dutz Bdker un
twee Handvull Ho6r-CDs anwus-
sen, un unverfeert schrifft Matthias
Stuhrwoldt wieder. Toletzt kemen op
Platt de Titel ,De gréne Dumen for
Unkruut® (2024) un dat Winter- un

Buer un Autor: Matthias Stihrwoldt

Foto: Achim Schnoor

Wiehnachtsbook ,Gah mi af mit
witte Wiehnacht® (2025) un ok op
Hoochduutsch de Vertellensband
,vorglihen (2022) rut.

Mit Fler un geern leest un vertellt
Matthias StUhrwoldt sien Texten ok
vor Publikum o6verall in Dautsch-
land, vér allen aver in'n Noorden.
Wichtig is dorbi, dat he morgens
wedder melken kann, denn bi't
Melken hett he de besten Ideen, so
seggt he. Mit anner Woor: Ahn dat
Melken, wat em op't best inspireren
deit, full em wohrschienlich al lang
nix mehrin.

Noch mehr Informatschonen Gver
Matthias StUhrwoldt gifft dat op sien
Homepage
www.matthias-stuehrwoldt.de

As lllustratschoon, wat fér en dullen
Verslag sien Texten hebbt, hier nuen
Zitat vun en Buersfro, for Matthias
Stuhrwoldt dat grottste Kumpel-
mentin sien Karrieer:

LIk heff mien Mann dat avends in't
Bett vorleest, un heis nichinslapen!*
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Udo op dat Dodenbett hett uns Dochter
Nora noch en Portrait tekent. Un wi weren
tosamen, Ummer tosamen, un jedes Mal
heff ik dacht un fohlt: So schall dat ween;
so is dat richtig. Nich gau un fix weg mit
den Doden. Bliev bienanner, laat jum Tiet,
bet sik en Gefohl instellt, dat seggt: Nuis't
goot.

Udo, mien Broder, harr Tiet, sik op den
Dood intostellen. Anfang Juni 2014 kreeg
he de Kreeftdiagnoos, un Enn Juni hebbt
se em seggt, dat he doran doot blieven
worr. Man kunn wat maken, aver dat worr
blots Tiet bringen, keen Helen. He hett sik
liekers opereren laten. Un denn hett he sik
mit sien Dood befaat. Hett sik en Platz op
den Friedhoff reserveert. Hett sik Musik
utsécht, de speelt warrn schull op de
Truerfier. As Udo doot weer, bun ik dorbi
west, as Katja, Udos Fru, mit den Bestat-
ter 6ver de Truerfier snackt hett. Ehr dat ik
los fohrt bun to dissen Termin, see Birte,
mien Fru, to mi: Du schullst de Truerreed
holen. Wokeen kennt Udo beter as du?
Worlm jichtenswen vertellen, wat he
seggen schall, unan't Ennis dat doch nich
goot? Ik weet nich, wat ik dat kann, anter
ik. Du kannst dat, see Birte un n6hm miin
denArm.

As dat sowiet weer, stinn ik vorn in den
groten Saal vun't Krematorium un sabbel
de Truergemeend dorch de Truerfier. Ik
vertellvun Udos Leven, unto'n Deel ok vun
mien. Mi weer kloor, dat dat swoor warrn
kunn, aver ik weer seker: Ik kunn dat schaf-
fen. Blots een Mal is mi de Stimm wegbra-
ken. Eerst later, as de Sarg in de Luuk
verswunnenweer un ik blangen Birte seet,
kunn ik nich mehr. Ik heff blarrt un blarrt, un
Birte hett miopfungen. Un dragen.

In sien Testament harr Udo sik winscht,
dat wi an sien eersten Geboortsdag na
sien Dood en grote Party fiern schullen,
betahlt vun sien Geld. Denn egentlich harr
Udo sien fofftigsten Geboortsdag groot
fiern wullt, muss dat aver kortfristig afseg-
gen. He wull nafiern, aver denn keem de
Krankheit dortwlschen. Eerst hett he
Overleggt, noch mit to fiern, den Kreetft al
in't Liev. Dat ging denn aver doch nich;
sien Tostand weer nich stabil noog. Also
hett he beslaten, dat wi ahn em fiern
schullen.

An'n 24.Mérz 2017 weer dat sowiet. An
dussen Dag weer he 54 worrn. Sien Weet-
fru, sien SOhn un ik harrn 6ver hunnertfoff-
tig leve Minschen inlaadt, to Udos Ehren
en grote Fest to fiern. Naturlich weren dor
en poor Luud, de disse Idee afwegig
funnen un afseggt hebbt. Aver for dver
hunnert annern, de kamen siind, geev dat
en wunnerbore Fest. Wi danzen un supen
un sungen un lachen un genoten de
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Nacht. Fér mi weer kloor: Udo, mien Bro-
der, weer dorbi. Ik fohl em in mi. In all vun
uns weer dor en Stick Udo, un wi dregen
em wieder dorch de Welt. Sogor Mudder,
de vull Twiefel weer — wat schllt de Luuad
vun uns denken, wenn wi danzt un lacht,
un he is doot? — seet dor op ehren Stohlun
kunn nix doon gegen dat Smuustern in ehr
Gesicht.

Bald dorna woor se ok krank, un gau weer
kloor, dat dat nich lang duern worr. As se
storven weer, bruken wi keen Dregers. Se
is ut't Krankenhuus in't Krematorium
brécht worrn, un de Truerfier weer direkt
vor dat Urnengréffnis.

Vérher harr Mudder éver Weken en Pallia-
tivstuuv in de Klinik; dor weer ok en Slaap-
sofa fér Luud ut de Familie. En Tietlang
hebbt Marie un ik — wi weren Mudder an'n
neegsten — uns afwesselt, bi ehr to sla-
pen; denn wi wullen nich, dat se alleen is,
wenn de Dood kummt. Unruhig weer
Mudder, wohl sik in't Bett hen un her un her
un hen un wull un wull nich doot blieven,
ofschoonst de Nachtswester, de blot
Uummer an't Wekenenn Deenst harr, sik al
dree Mal vun ehr verafscheedt harr: Fru
Stuhrwoldt, wi seht uns ja nich mehr,

kaamt Se man goot réver! Aver an't
neegste Wekenenn weer Mudder immer
noch dor. Eerst, as Marie ehr letzte Préven
bestahn harr un dormit ehr Utbillen to Enn
weer, kunn se endlich loslaten. Marie weer
justin Kiel op de Friesprekensfier un kreeg
ehr Tuugnis, dor weer dat sowiet, un Mud-
ders Hart bleev stahn. Marie keem denn
direkt vun de Fier, im mit uns bi Mudder to
sitten un Afscheed to nehmen. Wedder
seten wi in'n Kreis, mit en Dode dorbi. Nu
is ok mal goot, dach ik. Un dat ik bi uns in
de Familie de neegste in de Reeg weer,
mit mien domals 49 Johr.

Mudders Urne hebbt Marie un ik ut de
Kirch na dat Graff dragen. De Bestatter
funn dat besulnners, aver wi wullen dat
so. Langsam gungen wi den Paster un
den Bestatter achteran, an all de Lutd in
de Kirch vorbi. Se stiinnen wedder, ndh-
men Andeel, jeder for sik un doch all
tosamen, un ik kunn fohlen, dat dor en
grote Kraft weer, in dissen Ruum, aver ok
in mi. De Truergemeend keem uns ach-
terna, bet an't Familiengraff. Ik dach: Dat
fohlt sik richtig an, wat wi hier maakt. Wi
sund tosamen. Wi dreegt un warrt dra-
gen.
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Modellscholen Plattduutsch in

Sleswig-Holsteen

Karen Nehlsen*

Vor mehr as teihn Johr
hebbt de Sleswig-Holsteen-
sche Landdag, de Sleswig-
Holsteensche Heimatbund
un dat Ministerium for Bil-
len, Wetenschop un Kul-
tur tosamen op den Weg
brocht, dat in dat School-
johr 2014/15 an 27 Grund-
scholen in Sleswig-Hol-
steen Plattdudtsch op den
Stinnenplaan keem, Um bestnners Kin-
ner un junge Luud de Regionalspraak
NedderdUdtsch negertobringen.

De Modellscholen flingen in dat School-
johr 2014/15 an mit twee Unnerrichts-
stinnnen Plattdtutschin de eerste Klass,
in dat tokamen Schooljohr kregen se twee
Stdnnen mehr for en Anbott in de twete
Klass un so wieder bet to acht Stiinnen pro
Modellschool in dat Schooljohr 2017/18
un sietdenn jeedeen Johr.

Dat Maal is en dérchgahn Spraakanbottin
de Regionalspraak Nedderdiititsch. Over
de Johren sund jummers mehr Modell-
scholen dortokamen un in dat Schooljohr
2017/18 weren ok de eersten séven Scho-
len mit ,Sekundarstufe I mit en Anbott in
de foffte un sosste Klass dorbi.

In dat Schooljohr 2025/26 gifft dat an 43
Grundscholen un an twolf Scholen mit
,Sekundarstufe I, dorbi sind s6ss Gym-
nasien, en ,friewilige Unnnerrichtsanbott
Nedderduutsch®. Mehr as 3.800 Schéle-
rinnen un Scholers lehrt an disse Scholen
Plattdtdtsch na Plaan https://www.schles
wig-holstein.de/DE/fachinhalte/S/schule
und_unterricht/niederdeutsch. Mit dat
Modellschoolschild ,Wi snackt Platt* un
en digitale Logo fér de Schoolhomepage
warrt dat Plattdautschanbott na buten
sichtbor.

Modellschule Niederdeutsch

Neven de Modellscholen gifft dat aver ok
Plattdudtschdnnerricht an vele anner
Scholen in't Land vun Arbeitsgemeen-
schoppen bet to Wahlplichtinnerricht.
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Sttt fér de Scholen

Das Ministerium fur Allge-
mene un Beroopliche Bil-
len, Wetenschop, Forschen
un Kultur vun dat Land Sles-
wig-Holsteen (MBWFK)
stellt for den Plattdadtsch-
Unnerricht an de Modell-
scholen de Stinnen to Ver-
féogen. De Scholen be-
stimmt sdlvst, woans se
den Plattdautschuannerricht anbeden
doot, denn de Vorutsettens sund an jeed-
een School anners. De Lehrers kéént sik
in Veranstaltens vun dat Institut for Quali-
tatsentwickeln an Scholen Sleswig-
Holsteen (IQSH) for Plattdlttsch wieder-
billen. So geev dat in de verleden Johren
ok Zertifikatskursen as en ,Plattschool for
Lehrers® un Lannsfachdaag.

De Plattdiutsch Stiftung Sleswig-Hol-
steen (https://www.plssh.de/) hett de
Modellscholen un ok anner Scholen siet
2014 nicht blots mit dat Finanzeren vun
Materialkisten Stutt geven, man &ver de
Johren ok mit vele Klassenséatz vun de
beiden ,Paul-un-Emma-Béker®, anner
Boker un Materialien fér den Unnerricht un
bi dat Umsetten vun Plattdittsch-Pro-
jektenin de Scholen.

De Kreisfachberaders fér Plattdittsch in
Noordfreesland, Flensborg, Sleswig-
Flensborg, Rendsborg-Eckernfédr, Nie-
munster, Kiel, Steenborg, Oostholsteen,
Pl66n un Stormarn stund de regionalen
Anspreekpartners for Plattdittsch in de
enkelten Kreisen un arbeidt eng mit de
Referentin fér Regional- un Minnerheiten-
spraken in't Billensministerium tosamen.

M

Materialien fér den
Plattdtititschiinnerricht

For den Plattdudtschinnerricht in de
Grundschool gifft dat siet 2015 dat Lehr-
wark ,Paul un Emma snackt plattdtitsch®
for de eerste un twete Klass un siet 2018
,Paul un Emma un ehr Frinnen® for de
drUtte un veerte Klass. Arbeitsblaad, Woor-
listen, Audiodateien, en Paul-un-Emma-
Leed un vele wiedere Materialien for jeed-
een Lex in beide Boker finnt een op dusse
IQSH-Lehmettsieden: https://paulunem
ma.lernnetz.de un https://paulunemma
2.lernnetz.de.

To ,Paul un Emma un ehr Frinnen® gifft dat

siet Enn April 2025 ok en Arbeitsbook to'n
Rienschrieven — ,Paul un Emma un ehr
Frinnen —Mien Arbeitsbook".

In den PlattdUutschinnerricht af de foffte
Klass arbeidt vele Scholen mit ,Snacken
Proten Kéren®, dat Lehrwark, dat 2021 vun
dat Lannerzentrum fér Nedderduutsch
(LzN) in Bremen rutgeven worrn is. Bi dat
IQSH kemen siet 2020 disse Broschu-
ren for den PlattdUutschdnnerricht rut:
,Pogg in'n Maandschien, Klaus Groth fér
Kinner un junge LUtd — Gedichten mit Biller
un Opgaven® (2020)

,Plattdittsch richtig schrieven — gor nich
swoor — Ein Ubungsheft fur Lehrkrafte"
(2021)

~oteerndaler, Poggendeern un Wunner-
bloom — M&arken for Lutt un Groot mit
Billerun Opgaven® (2024)

All Broschuren koont bi dat IQSH bestellt
warrn oder staht to'n Dalladen https://pub
likationen.igsh.de/niederdeutsch.html
kostenlos to Verfégen just so as de digita-
len To-satzmaterialien to de dree Heften.
Betlang is Plattdlttsch keen Schoolfack
in Sleswig-Holsteen, man for all Scholen
int Land gellt de Nedderduutschorder
(Niederdeutscherlass) vun den 18. Mai
2019 https://www.schleswig-holstein.de/
DE/fachinhalte/S/schule_und_unterricht/
niederdeutschin der Schule.

De Modellscholen engageert sik for Platt-
dlutsch in ehr Scholen un holpt dichtig
dorbi mit, dat Plattdudtsch in de Scholen
foddert, pleegt un wohrt warrt. Se nehmt
ok mit ehr Schélerinnen un Scholers in de
Johrgangsstufen dree bet veer, fief bet
s6ven un acht bet teihn an den plattdtat-
schen Leeswettstriet ,Scholers leest Platt”
deel.

In de Johren, wenn ,Scholers leest Platt"
nich an de Reeg is, kdont de Scholen an
den Wettstriet ,Emmi for Plattdtdtsch®
deelnehmen, as in dat verleden School-
johr2024/25.

Dat bruukt jummers wedder intresseerte
un engageerte Lehrerinnen un Lehrers, de
Plattdtutsch Unnerrichten kéont un wallt
un ok Lehrerinnen un Lehrers, de sik ok op
den Weg maakt, Plattdiutsch sulvst to
lehren, dormit dat ok wiederhen Platt-
duutschin de Scholen geven kann.

* Referentin for Regional- un Minnerheitenspraken bi
dat Ministerium fér Allgemene un Beropliche Billen,
Wetenschop, Forschen un Kultur (MBWFK)
2017-2023: Landesfachberaden for Nedderduitsch
un Koordinatorin f6r Regional- un Minnerheiten-
spraken bi dat Institut fér Qualitatsentwickeln an
Scholen Sleswig-Holsteen (IQSH)
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De Fuerwehr

Jan Graf deent de Friewillige Fuiierwehr in sien Dérp as en Vorbild for

polietschen Freden in Duutschland

Jan Graf*

Wi leevt in polietsch opwohlte Tieden.
Elkeen hett Recht. Dat gifft Latd, de ver-
toornt sik so dull dver de Politik, dat se nix
mehr mitenanner to doon hebben wiillt.
Kollegen, Frunnen,
Familien kriegt sik in
de Klatten.

Wo dull freu ik midor
to de Friewillige
Fuerwehr bi uns in't
Dérp. Wenn Hooch-
water is, kaamt se
un pumpt; wenn dat
Dack brennt, kaamt
se un léscht; wenn
dat Dorp fiern will,
denn kaamt se, buut
den Danzbdhn op
un schenkt Beer ut.
De dor mitmaakt,
dat is heel versche-
den. Dat sund link-
se, rechtse, vorwart-
se, trichwartse, un
sachts ok welk, de
komplett blangen

dat Speelfeld staht. Man eendoont, bi de
Flerwehr hebbt se tohopen en Opgaay,
un alleendor geihtdatdenn dm.

Verleden Johr is bi uns en Aantenkuken in

Op de Flerwehr kann een sik verlaten. Fuerwehr bedddidt
Tosamenholen, Insatzpraatheit un in'n Gemeenschop leven
— S0 as dat to'n Bispeel dat Bild vun de Friewillige Fterwehr
Jevenstedt wiest. (Foto: FF Jevenstedt)

De Fehrs-Gill — en Vereen mit Tokumst

Marianne Ehlers, Vorsittersch

De Fehrs-Gill, Vereen for
de Statt vun't Nedderdu-
Utsche i.V. (Verein zur
Foérderung des Nieder-
deutschen e.V.) hett en
lange Traditschoon, man
is vundaag mit all ehr
Projekten op de Hd6chd
vun de Tiet. Dat Nettwdor-
book SASS online speelt
vundaag bi de plattdudt-
sche Arbeit en grote Rull — un dat nich blot
in Sleswig-Holsteen. Ok wenn dat Land
Sleswig-Holsteen finanzjelle Sttt for den
Utbo vun dat Wodrbook geven deit, so
warrt dat wiet dver dat Bunnsland bruukt
un férgoot ansehn.
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De plattdtutsche Spraak
mit in de Tokumst to neh-
men, dat is dat een — dat
anner is dat Rutgeven
vun gode plattdtutsche
Literatur.

De Maten vun de Fehrs-
Gill leevt dver ganz
Dudtschland verdeelt —
un ok in't Butenland gifft
dat welk. Tosamen mit
den Vérstand un den Gillraat sorgt se
dorfor, dat Projekten for Spraak un Lite-
ratur imsett warrn kéont.

De holsteensche Novellenschriever Jo-
hann Hinrich Fehrs (1838-1916) geev de
Gill ehren Naam. He hoort mit in de Reeg

Foto: Lornz Lorenzen

* Jan Graf steiht for plattdiutsche "Hor mal'n beten
to"-Geschichten un duutsche Volksleder just so as
egen Songs. Mehr op: https://www.jan-graf.de

en Gullirinfullen. Hett en ole Fru sehn. Hett
se anropen, sind de Kameraden ok
kamen un hebbt den lltten Kollegen dor
ruthaalt ut den Gulli. Is doch super, oder?
Ik weet, dat wi in Duutschland Wahlge-
heemnis hebbt, man weetst du, wat ik
wahl? Ik wahl blot noch 11 2. 112. Okay,
deis nuen beten platt, de Witz, aver mal
in'n Eernst: De Gemeensinn, den se to-
minnst bi uns in't Dérp bi de Fuerwehr
noch hebbt, de is woanners beten ver-
loren gahn, ducht mi, un dat finn ik
schaad.

Wat ik hier sodennig blot mal mitdelen
wull, dat is: Flerwehr is dat geilste op de
Welt! Dat is so! Un LUUd, de dat eenfach
nich kaperen wallt — mit de will ik wurklich
rein nix mehr to doon hebben.

vun den Lyriker Klaus Groth un den
Romanschriever Fritz Reuter un is dorim
een vun de Grlnners vun de neenedder-
dlutsche Literatur. In sien Doodsjohr
1916 grinn man in ltzhoe de Fehrs-Gill, de
vun Anfang an den Plaan harr, sik nich blot
Um dat Wark vun den Dichter to kimmern.
Spraak un Literatur mit in de Tokumst
nehmen, dat weer al jummers dat Pro-
gramm vun de Fehrs-Gill.

In en egen Verlag — Verlag der Fehrs-Gilde
— kregen Schrieversltid na den Tweten
Weltkrieg ehr Stimm un kunnen ehr War-
ken mit meist IGtter Oplagen Unner de
Ladd bringen. Dat bleev ok noch so, as de
Verlag as ,Edition Fehrs-Gilde* bi den
Wachholtz-Verlag Unnerkeem. Nu hett de
Fehrs-Gill in den Quickborn-Verlag ehr
literoorsche Heimat funnen. Bet vundaag
hen kriegt de Maten vun de Fehrs-Gill in
jeedeen Johr en sonddmte Johrsgaav. In
de verleden Johren stiind Warken vun den
Namensgever Johann Hinrich Fehrs, man
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ok Anthologien mit Schrieversliud ut den
olen Fehrs-Gillen-Verlag rutkamen.
Literoorsche Texten bruukt Schrievregeln,
op de een sik verlaten kann. Dat nedder-
duutsche Schrieversliid so schrieven
doot, as se snackt oder as se denkt, dat
dat Woort schreven warrt — mit dissen
Tostand wull de Gill sik nich tofreden
geven. Al in dat Johr 1956 harr Johannes
SaB mit sien eerste nedderdultsch-
hoochduutsche Woorbook Vorslaag dorto
maakt, de man fér den helen noordned-
dersass'schen Spraakruum bruken kunn.
Heinrich Kahl un Heinrich Thies, beide
over lange Johren Vorsitters vun de Gill,
gungenran, de Regelnto Gverarbeidenun
en moderne Wodrbook to maken. Dat gele
Woorbook ,Der neue SASS* is middewiel
wiet un siet bekannt un budd mit mehr
as 10.000 Stickwooér de Grundlaag for
en modernen nedderdUutschen Woort-
schatt. Dorto gifft dat en Grammatik, as
Book un ok online, de een for de daagliche
Schrievarbeitgoot brukenkann.

Nu aver is al siet dree Johr de grote Onli-
ne-Version dor, dat Nettwddrbook SASS
online, dat geiht heu na 200.000 Indréag.
Ok de nedderdlutsche Spraak mutt wie-
dergahn un dérv nich bi Kohstall un Kan-
tuffelgoorn hangenblieven. Ne'e Woor for

Hinrich Kruse

Dat Dorp ahn Klock

T

uns Sellschop vundaag sind wichtig —un
de finnt sik in de Online-Version, na de
korrekten Schrievregeln schreven.

Wat de ole Dichtersmann Johann Hinrich
Fehrs dorto seggen wodr? He weer al in
sien Tiet en modernen Minschen un kum-
mer sik as Schoolleider Um de Billen vun
junge Deemns in ltzhoe. Dor kann man em

Ne'e un ole Woor tor Plattdudtsch as
Opgaav for de SASS-Redakschoon

Robert Langhanke, Redakschoonsleider

Plattduttsch klingt in
jeedeen Region un
egens in jeedeen Dorp
en |Gtt beten anners.
Anner W66r, anner Klang
un Unnerscheden bi de
Grammatik sorgt dorfor,
dat een hdort, vun wo
een herkimmt. Tominnst
weer dat froher so. Wiel
dat vundaag weniger
Minschen as eenige
Johrteihnten torlch Plattdtutsch snackt,
gifft dat nu noch Unnerscheden twilschen
Regionen, aver vun Dérp na Dérp warrt
dat minner. Liekers harm enige Minschen
ok al fréher dat Gefohl, dat se en Struktur
for Plattdudtsch, en Band, dat allens ver-
binnen deit, hebben wullen. Dat fung an,
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as Ldaud vun dat 19.
Johrhunnert af Platt-
dultsch wedder as
Literaturspraak bruukt
hebbt. Dor sind vele
verscheden Literatur-
spraken bi rutsuert, un
dat is bet vundaag so
bleven. Aver vele Ludd
hebbt sik fraagt, wo een
Plattditsch op de bes-
te Oort schrieven kunn
un wat dat nich doch dat een oder anner
Vorbild geven kunn. So hebbt se versche-
den Schrievregeln opstellt, Klaus Groth un
Karl Mullenhoff siind de eersten ween. In
Boker mit plattdtiitsche Gedichten un
Vertellen hett dat Woorlisten mit Overset-
tens to'n Verkloren al in dat 19. Johrhun-

Johann Hinrich Fehrs

En Sommerdroom

(‘.’uhi'bf.-m Yiriag

bemdten, in dat Kreismuseum PrinzeBhoff,
den offizjellen Sitt vun de Fehrs-Gill, un ok
in ,sien” Book bladern: ,En Sommer-
droom*, wo dat an en Steed heet. ,Wisiind
as Blader op en Boom, dat Leven is en
Sommerdroom, vull Radels bettoEnn ...”

www.fehrs-gilde.de

nert geven. Noch fréher hebbt LUUd mit
dat Sammeln vun plattdtutsche Waor ut
ehr Region, de anners weren as de
hoochduutschen, anfungen. Op de Oort
sund in dat 18. Johrhunnert de eersten
plattdiutschen Wéorboker op den Weg
kamen, un vun dat fréhe 20. Johrhunnert
af geev dat de Idee, dat een bannig grote
Woorboker for jeedeen grote plattdiit-
sche Region hebben wull. Un so hett vun
1903 af ok de Arbeit an Otto Mensings
,Sleswig-Holsteensche Wodrbook* an-
fungen. 1935 weer dat fardig. An anner
grote Woorboker, so an dat fér Nedder-
sassen, warrt vundaag noch arbeidt na
mehr as 100 Johr. Fér de groten Woorbo-
ker hebbt se Luud affraagt un Texten
utweert. Wat dorbi rutsuert is, kann in
grote Boker un nu ok in Datenbanken
affraagt warrn.

Dorneven keem de Gedank op, dat een ok
en |0tt Wodrbook for den Alldag bruken
deit. An dat Enn vun en lange Verloop siet
1957 keem dor dat Wooérbook ,Der neue
SASS* bi rut, dat to'n eersten Mal 2002
druckt woorn is. 2022 woor de Online-
SASS as ,SASS-Nettwodorbook® dorto-
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Anzeige

stellt. Dat Nettwddrbook mutt nich 10t
sien, denn dat kann jeedeen mit sien
Handy mitnehmen. Dorim sind dor nu
wiet dver 180.000 Wo6r indragen — und
datwarrtjummers mehr.

Watis de beste Schrievwies?
Un dat geev ok jummers de Fraag na de

beste Schrievwies. De Idee vun Groth und
Mullenhoff hett sik nich dérsett, un ok mit
anner Schrievwiesen geev dat keen Vor-
ankamen. Al vor den Tweten Weltkrieg
hett Johannes Sal3 sien Idee vun en prak-
tische nedderdlitsche Schrievwies op
den Weg brocht. Se orienteert sik an de
Schrievwies vun dat Hoochduutsche un

schall keen Sonnerteken hebben. Na den
Krieg hebbt de Fehrs-Gill un anner Ver-
enen de Schrievwies wedder opgrepen
un beschreven. In de Tiet is 1957 ok dat
eerste plattdultsche Wodrbook vun
Johannes SaB rutkamen. Dat weer egent-
lich en Wodrlist, dormit een wiss, woans
een wat schrieven schall. Mit den ,Neuen

,Wat maakt mien Gemeende?“

Gah mit en neeschierig Kinnergoorngrupp op ehr Aventlerreis
doérch de egen Gemeende! In ,Wat maakt mien Gemeende*
lehrt Kinner as bi't Spelen, wokeen dorfér sorgt, dat Speelplatz,
Straten, Kitas un Fluerwehr funkschoneert — un beleevt dorbi
Borgermeisterin un Boérgermeister ganz anners as in Comics
oder Feernsehn.

Rutgever vun diut Book is de Sleswig-Holsteensche Gemeen-
dedag (SHGT). Wat he will: Kinner schullt verstahn, dat achter
all dat, wat se in ehren Alldag beleven doot, Luud konkret ent-
scheden moot un Verantwoorden hebbt. De 24 Sieden fohrt de
jungen Leserinnen un Lesers vun de Kita 6ver Sportsteden bet
hen na de Flerwehr un wiest dorbi: En Gemeende is veel mehr
as en Verwaltensgeblld - se formt aktiv dat Levenstimfeld vun
ehr Borgerinnen un Bérgers.

Dat Vertruen in de Institutschonen vun'n Staat sackt jummers
mehr, un dorlim sett de sleswig-holsteensche Gemeendedag extra op positive Biller vun de Kommunalpolititk. ,JUst in
Tieden, wo dat Vertruen in staatlich Instituschonen dalsackt, is dat wichtig, en positive Bild vun de Kommunalpolitik to ver-
middeln®, Unnerstriekt SHGT-Lannsgeschaftsfohrer Jorg Bulow. Borgermeisterinnen un Bérgermeisters warrt hier nich as
anonyme Figuren vérstellt, sinnern as Minschen, de Verantwoorden 6vernehmt un sik fér ehr Gemeende engageert.

Noch en Swoorpunkt liggt in dat Féddern vun Spraak un Kultur. De Oversetten in't Nedderdittsche vun Marianne Ehlers
maakt dat Book to en Bidrag fér de regionale Identitatspleeg. Kinner bemdét Plattdidtsch hier nich in en Museumsrahmen,
stinnern as en lebennige Spraak, de Geschichten vertellt un Gemeenschop stift.

Mit Leev illustreert, passlich for Kinner un op Plattdidtsch, maakt dat Book nich blot Spaal3 bi't Lesen, stinnern starkt ok dat
Vertruen in de egen Gemeende un de Demokratie vor Oort. ,Wat maakt mien Gemeende?” levert Impulsen for frohe poliet-
sche Billen. De fangt dor an, wo Kinner ehr eersten Fragen an de Welt stellen doot —direkt dor, wo se wahnt.

»Wat maakt mien Gemeende?“ is en |ttt AventUer vull Weten — perfekt to'n Vorlesen, Rutfinnen un Verschenken! Op't best is
dat for Kinnergoorns, Grundscholen oder as en bestnner Geschenk, wenn een dat Raathuus besdcht oder bi kommunale
Veranstaltens mitdorbiis.

Bestellen un Konditschonen

Konditschonen: Wi beedt dat Kinnerbook ,Wat maakt mien Gemeende?* (28 Sieden, in't Format 12,5 x 12,5 cm) for uns
Maten fér en Bruttopries vun 1,50 Euro per Exemploor an, Nichmaten betahlt 2 Euro brutto. Versandkossen gifft dat nich.
Bestellmengen: Tominnst schull man 10 Exemploren bestellen. 10er-Paketen sind
to kriegen bet to en Bestellmeng vun 40 Stlck. Af en Bestellmeng vun 50 Stick
beedt wi 50er-Paketen an, de hddchste Bestellmeng liggt bi 1.000. Af en Bestell-
meng vun 250 Exemploren geevt wi 10 Perzent Nalaat.
Dat Bestellen un dat Verschicken loppt 6ver de ,Stiftung Drachensee”. Bestellens
gaht per E-Mail an kinderbuch-op-platt@drachensee.de. Bidde geevt Se dorbi an:
¢ vullstannig Postadress
* Naamvun de Gemeende, vun dat Amt, vun den Verband oder vun de Inrichten
* Rekens-un Leveradress (identisch)
* Anspreekpartner mit Kontaktdaten
* Matenstatusin'n SHGT

Over den nafolgen QR-Code kaamt Se direkt na de E-Mail-Adress fér de Bestellens:
Henwies: Dat Kinnerbook gifft dat ok in en hoochduutsche Faten.
Mehr Infos Gnner https://www.shgt.de/veroeffentlichungen/kinderbuch
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SASS* vun Heinrich Thies un toeerst ok
vun Heinrich Kahl hett dat denn later en
anner Grundlaag kregen, un dormit fing
ok dat Séken na ne'e plattduttsche Woor
an.

Dat geev al vele plattduitsche Woor —
aver velen dorvun kann een htut gor nich
mehr bruken, wiel dat dat Warktttch, dat
se meent, oder de Arbeit, de se benddémt,
gor nich mehr dor stind in uns Welt. So as
de olen Warkttch kaamt nu ok de Woor
in't Museum. Dat stind de groten Wo6rbo-
ker, de allens dat afbillen doot, wat op
Plattdudtsch mal ween is. Aver dat gifft ok
vele ne'e Saken un Prozessen in uns Welt,
for de wi noch gor keen plattdtttsche
Woo6r hebbt oder de wi noch keen platt-
duutsche Wo6r tosorteert hebbt. Dat
schall annerswarrn.

De Opgaav, Plattdtdtsch mit dat Woor-
book for de moderne Welt passlich to
maken, warrt in de Redakschoon mit veel
Informatschoon un Kreativitat Umsett.
Vorher hett Heinrich Thies en Oog op dat
Vorankamen vun ne'e Woor hatt. He hett
veel doréver nadacht, verscheden Luud
fraagt un denn entscheden. Nadem Hein-
rich Thies 2023 mit 85 Johr dootbleven is,
is sien Wark in anner Hannen &évergahn,
dat harr he allens regelt. De Verantwoor-
den hebbt nu Manon Hansen un Robert
Langhanke, un Rutgeversche blifft de
Fehrs-Gill. De ne'e Idee weer, dat vun nu
af en grottere Grupp 6ver ne'e platt-
diutsche Woor un de Schrievwies vun
Plattduttsch nadenken schull, un dat ok
anner Laud vun buten Vorsladg for dat
Woorbook maken kdont. Un so hett sik
2024 an de Uni in Flensborg de SASS-
Redak-schoon grinnt. De hett nu bi dat
Soken un Finnen vun Woor for dat Woor-
book vele Opgaven. Se schall doréver
nadenken, woans un wofor plattdidtsche
Woor bruukt warrt.

Nadenken éver Platt un Kl

Nu is de Redakschoon aver keen abstrak-
te Maschien un keen KI. Dor fallt een Saak
glieks op. For Kl hebbt wi noch keen egen
Indrag in dat Wo6orbook. Dat weer, wenn
een dat tosamensetten deit, ok op Platt-
duutsch ,kanstliche Intelligenz® oder,
mehr afgrenzt vun Hoochduutsch, ,na-
maakte Klookheit" — aver sinnig weer dat
nich, nu vun ,NK" in Plattdtutsch to
schrieven, un so hebbt wi ok dor ,KI*. In
de Redakschoon gifft dat aver keen KiI,
dor sitt Minschen mit verscheden Achter-
grunnen, de &éver Plattdittsch nadenkt.
Mit dorbi sind Kevin Behrens vun dat
Nedderduutschsekretariat in Hamborg un
vun de Uni Bremen, Christiane Ehlers vun
dat Nedderduutschsekretariat in Ham-
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borg, Marianne Ehlers vun de Fehrs-Gill in
ltzhoe, Manon Hansen ut Oeversee un
Robert Langhanke vun de Europa-
Universitat Flensborg, de ok dat Leid vun
de Redakschoon hett.

En Opgaav blifft de Schrievwies, denn
dor liggt de Anfang vun dat SASS-Waor-
book in. An sien Anfang weer dat de wich-
tigste Opgaav vun dat Woorbook, de
Laud in en grote List to wiesen, woans se
Plattdtutsch schrieven schillt. Gundlaag
weren de Regeln vun de SASS-Schriev-
wies, de domals noch eenmal afsnackt
woorn. Op een Oort is dat ok dorbi bleven,
wiel dat dat Woorbook wiederhen streng
na de Regeln vun de SASS-Schrievwies
wiederfohrt warrt. Un wenn de Regeln an
de een oder anner Steed beter maakt
warrm kunnen, denkt de Redakschoon
dor ok &éver na. Wichtig is, dat de
Schrievwies dicht an de hoochdutsche
Schrievwies blieven deit. Dat hélpt bi dat
Lehren un Bruken vun schreven Plattdu-
utsch.

Dat Wd6rbook un dormit de Arbeit vun de
Redakschoon sund in uns Tiet wichtiger
as en poor Johr torich. Keen fréher Platt-
duutsch snackt hett, harr sien Woor to-
huus un op de Straat lehrt un kunn denn
villicht de Wetenschop Utkumst doréver
geven, woans dat een oder anner in sien
Welt op Platt heten deit. De hebbt de Lexi-
kografen denn in jum ehr grote Wo6rbo-
ker rinbrécht. Vundaag wullt de Luud
Plattduutsch as Fremdspraak lehren.
Dorfor bruukt se aver en Woorbook, dat
verscheden Regionen verbinnen deit un
dat Wo6r bringt, de vele Minschen kennt
un verstaht. Dat geiht nich éver all plattdu-
Utschen Regionen henweg, dorfér stind
de Unnerscheden twiischen Westfalen un
Sleswig, Oostfreesland un Mekelnborg
veel to groot. Aver for so en grote Rebeet
as dat NoordnedderdUdtsche in Sleswig-
Holsteen, Hamborg, Bremen un in den
Noorden vun Neddersassen (Ostfrees-
land rutnahmen) kann dat SASS-W&or-
book en grote Sttt sien. Dormit kann een
Plattdiutsch verstahn un snacken lehren
un ok Plattdudtsch lesen un schrieven. Un
een kann oOver ne'e Woor nadenken.
Woans kann ik wat op Plattdtttsch utdru-
cken, wenn ik keen hoochduutsche Woor
inbuen muach. Dor kann un dorv jeedeen
over nadenken, un de SASS-Redak-
schoon will un schall dat doon.

Henkieken na froher Tieden un na
Naverspraken

Dat gifft denn verscheden Optschonen.
Een kann Wé06r, de wi al op Plattdidtsch
hebbt, to ne'e Woor tosamensetten. Een
kann W&dor, de wi al hebbt, noch mit en

anner Beduden utstatten. Een kann Woor,
de dat in froher Tieden op Plattdlutsch
mal geev un de keeneen mehr bruken
deit, ut de groten Wodrboker wedder
ruthalen un ehr Bediden en beten an uns
Tiet anpassen. Een kann bi Spraken
nakieken, de eng mit Plattdlutsch tosa-
menhangt, so as Nederlands, Daansch
oder Sweedsch un kieken, wat een dor
Woor finnen kann, de ok for Plattdlttsch
passen doot. Oder een kann kieken, wat
sik de twete Luutverschuven ut hooch-
dudtsche Woor wedder trichtrecken
kann, so dat se denn plattdadtsch wartrt.
De Wo0or, de op de een oder anner Oort
nee in dat Wd6rbook kaamt, siind nich so
anners, as dat een dat nich verstahn kann.
Se orienteert sik an PlattdUutsch oder
warrtin ahnliche Oort al op Hoochduutsch
bruukt. So kennt wi den plattdtutschen
Klappreekner al lang. Dat geht nich do-
rim, dat Woor lustig sien schllt. Se stiind
Vorslaag for en moderne Levenswelt op
Plattduttsch, de nich torlchsteiht gegen-
Over Hoochduutsch. Un wenn ménnich-
mal bannig abstrakte Woo6r bi Plattdu-
Utsch nich rinpassen doot, denn kann een
dat, wat utdrtickt warrn schull, ok mit dree
oder veer plattdittsche Wo6r imschrie-
ven. Dat geiht jummers bi Plattdudtsch,
un dat weet ok de SASS-Redakschoon bi
jum ehr Séken na feine ne'e plattdittsche
Woar. Bet nu hebbt wi jummers wat fun-
nen. Wenn Se egen Henwiesen geven
oder Fragen stellen mdogt, denn geern
Over de E-Mail-Adresse redaktion@sass-
platt.de. Wi sammelt denn allens un mellt
uns wedder.

Wat maakt denn de
Mitarbeiders in't Raathuus?

Henwies: Dat Kinnerbook gifft dat ok in en
hoochduutsche Faten.
Mehr Infos Gnner https://www.shgt.de/
veroeffentlichungen/kinderbuch
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Spraakplaan NedderdUutsch 2050

un Spraakutbo

Christiane Ehlers und Kevin Behrens, Niederdeutschsekretariat

Wat is Spraakplanen egent-
lich? Hierlnner versteiht
een all bewusste Maatre-
geln, de dat Maal hebbt,
den Bruuk un de Dieg vun
de Spraak to beinfloten. Dat
kann vun en Reeg Gruppen
utgahn, as zivilsellschop-
liche Initschativen, éver de
Verwalten bet hen na de

Politik. Spraakplanen gifft | P """0
.

dat in de mehrsten Spra-
ken, vun groot bet [Utt.
Wenn dat in Frankriek to'n
Bispeel dat Gesett gifft, dat
40 % vun de Leder in't
Radio franz66sch-sprakig
ween moot, denn is dat
Deel vun den franz66schen
Spraakplaan. Man Um gro-
te Spraken steiht dat nich
so leeg as Um lUtte Spraken, so as Platt-
dudtsch. De Spraak steiht inner den sttti-
gen Infloot vun dat Duutsche un warrt
mehr un mehr verdrangt. Ahn so en
Spraakplaan worr dat Plattdtdtsche an't
Enn verswinnen, de Situatschoon op-
stinns maakt dat also nich médglich, dat
sik dat vun alleen utgeiht. Bavento gifft dat
en Imbalanc', wenn een sik bekickt, wat de
Laud for Rechten op ehr Spraakbruuk
hebbt. De Europaasche Charta for Regio-
nal- oder Minnerheitenspraken gifft hier
egens en Bult Regeln vér, man wat de
kunkret Umsett warrt, is en heel anner
Saak. Um hier wat in Gang to bringen,
hebbt de Bunnsraat for Nedderdlutsch
(BfN) un dat Nedderduutschsekretariat de
Initschatiev Spraakplaan NedderdUutsch
2050 in't Leven ropen, dormit wi p6 a p6 de
Spraakredden sulvst in de Hand nehmt,
ehrdat dat to laat is. Tosamen mit Intres-
seerten ut de Sprekergrupp sett wi uns mit
de Fraag uteneen, woneem de Regional-
spraak in 25 Johr stahn schall. Dorfér mutt
een Malen defineren, as to'n Bispeel "In't
Johr 2050 gifft dat in't hele Spraakrebeet
en systemaatsche Spraakutbillen for ut-
wussen Luud.” Denn mutt een fastleggen,
wat for de Umsetten nodig is, un woans
een later meten kann, wat een dat ok to-
stann kregen hett.

Wenn wi uns in dissen lutten Stremel nu
mal de Kummunen un Verwaltens ankiekt,
gifft dat noch keen fastleggten Plaan, wo-
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ans hier vun Aktéren oder
de Politik Platt stark maakt
warrn schall — dat bruukt
also en Spraakplaan mit en
dérdacht Kunzept. Denn
just de Kummunen un Ge-
menen sund de Steed, wo
so en Spraakplaan opbest
Umsett warrn kann, wieldat
hier de Kontaktsteed twus-
chen Minschen un Politik de
grottste is. So en Spraak-
plaan besteiht ok faken ut
|Gttere, dezentrale un regio-
nale Plaans, de justemang
topasst sind op de An-
fédderns vor Oort. Wat
suind also Berieken, vun de
een dor snacken worr? Een
bekannt Bispeel sund de
plattdtttschen Oortsschil-
ler, de dat an jimmers mehr Oérd gifft un
de en starke Symbolfunkschoon hebbt.
De Besluut, wat ok de plattdudtsche Naam
mit op't Schild schreven warrn doéry, de
warrt kummunal slaten. Ok hier bruukt dat
Richtlinjen, dormit de Verwalten nau weet,
woans dusse Perzessen umsett warrt. En
goot Bispeel is dat ne'e Brannenborgsche
Nedderdtutschgesett (BbgNdG) ut dat
Johr 2024, wo mang vele anner Saken ok
dutfastschrevenis.

Man ok de Plattbeopdraagten in de Kum-
munen sund wichtig, tm de Belangen vun
de Luud ut de Region ok an de Regional-
politik rantodregen. Sunner-
lich de Tosamenarbeit twu-
schen de Beopdraagten un
de Kummunen is dorso so
wichtig. En groot Thema, dat
bi den Spraakplaan Nedder-
duutsch 2050 graad voran

zessen bi de Verwalten, denn driggt dat
dorto bi, dat dat Prestiesch vun de Spraak
stiegen deit un sik Platt mehr un mehr as
Normalspraak etableert. En positiv Bis-
peel is ok dat IUtte Book “Wat maakt mien
Gemeende? En Dag mit en Bérgermeister
un en Boérgermeisterin” vun den Sleswig-
Holsteenschen Gemeendag, dat disse
Afloop ok lutte Kinner negerbringen deit.
Alltohoop is dat wichtig, dat de Bérgers un
Borgerschen sulvst aktiv warrt, mit de
Kummunen un de Plattbeopdraagten in
Kontakt treedt un dat all Bedeligten ehr
Bidrag leisten doot fér den Spraakplaan
Nedderduutsch 2050. Dat Nederduutsch-
sekretariat deent jUmmers geern as en
Anloopsteed, wenn een Hblp bruukt bi de
Umsetten, Oversettens oder ok (im Ideen
tofinnen.

Spraakutbo

Nich blots wat de Organisatschoon vun
verscheden Spraken Unnerenanner in de
Apentlichkeit angeiht, wo also blangen
Duautsch ok Platt verldévt is, man ok de
Spraak in sik sllvst mutt wiederwickelt
warrn. Meent is hier Spraakutbo, also dat
de Spraak Um Woor, Formulerens, Re-
geln, Registers un een oder mehrere
Standards rieker maakt warrt. Kann een
also op Duutsch allerbest dver den Klima-
wannel in de See un sien Naklappen snac-
ken, so fehlt op Platt faken dat Vokabulor
un LOud entscheedt sik dorfér eenfack
heel op Dultsch wiedertosnacken oder
boot de duutschen Woér direktemang in
ehr Platt in, wat denn klingen kunn as “De
Saugetiere in't Meer hebbt mit de Er-
warmung vun de Meeresoberflache un de
steigende Verschmutzung den grottsten
Kummer.” (Unnerstreken stnd de dudt-
schen Woor)*. Dormit de Latd de Méog-
lichkeit kriegt, sik over all dat op Platt

SASS
PLATT

Huer-deckel, m.

steiht, is dat Verhégern vun [hy:3.dek])
datPrestieschunde Sichtbor- | AFWOOTE. Plural -s
keit in de Apentlichkeit. Wiest : _
een to'n Bispeel Platt as twete B}
Spraak op apentliche Schiller Mistendeckel

- Ol Meeddecke!

so as de Apentieden vun
Behddrden oder Institutscho-
nen, bi apentliche Uthadng un
Henwiesen, so as ,Hier dorv
een nich parken!”, bi tourist-
sche Oérd un Attrakschonen,
wisse Formuloren op Platt,
oder ok Verklorens vun Per-

Didr don Hberdockel wull oen do Hédchde vun de apentlich-
rechtlichen Wahnruurmhldem begrenzen.
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uttotuuschen, wat se ok mit ehr hooch-
duutschen Frunnen bekakelt, bruukt dat
also ne'e Woor un ne'e fienspraaklichere
Utdruckswiesen. Dusse Rebeden Umfaat
allens vun Politik, 6éver Wetenschop bet
hen na Sellschop, man sulvst wisse WO6r
ut den Alldag stind op Platt noch nich echt
etableert: Oder wat seggt ji to ,Bezie-
hung“un ,Heizung“?

Dat gifft en Barg Methoden, Um ne'e Woor
op Platt to finnen, de bet nu fehlen doot.
Een kann sulvst mit egen Woortbomiddels

Lang-tiet-na-klapp. m.

[lantti:t no:klap)

1OLTDwoOrt, Hlurcl -en

kre-ativ warrn: So kann een for “Recycling”
Wedderbruuk seggen oder fur “Nachhal-
tigkeit” Duersamkeit. Ok Plattdiititsch kann
sik mit egen Spraakmaterial an duutsche
Woor orienteren as bi Antreckkraft for
‘Anziehungskraft”. Un faken hdlpt dat ok,
na de Naverspraken rovertokieken — so as
na de skandinaavschen Spraken, wo een
sik for “Schienenersatzverkehr op Platt
Togbus ut dat Daansche afkieken kann, un
middewiel seggt vele Luud to ,Fohrrad® ok
Fiets, wat se ut dat Nedderlannsche hebbt.
Anglizismen as ,Handy" sund
naturlich ok verldovt, Woor as
Ackersnacker hierfor bekiekt
de Plattduatschen ehr as
Juxwdoér un sund nich geern
sehn. Wohrscho also! Nich
vergeten schull een, dat dat
Plattdtttsche en Barg ole
Waoor hett, de een wedderbe-
leven oder nee besetten kann.

SASS
PLATT

« Langzeitfolge
« Nokiopp 'unerainschte Folge”

So bruukt een Schuul vundaag
wedder mehr in de Beduden
vun “Schutz”, so as in J6o6gd-
schuul, un nich blots for en

D Patschent woor eerst denn de Langtictnakiappen wies.

i Unnerkruup fér Deerter.

Spraakutbo kann also Spaaf
maken, maakt de Spraak
rieker un driggt, justso as de
Spraakplaan, dorto bi, dat
Platt sien Prestiesch stiegen

Nedderduutsch in'n echten Noorden:
twlschen Stabilitat un Wannel

Prof. Dr. Michael Elmentaler, Lehrstohl for duttsche Spraakwetenschop mit den
Swoorpunkt Nedderduutsche Spraak un Literatur an't Germanistsche Seminor vun de CAU

Sleswig-Holsteen hett en bestinners grote
Veelfoolt an Spraken un Dialekten. Neven
en Hoochdudtsch mit noordduutsche
Farv kann een (in versche-
dene Regionen un Spre-
kergruppen) ok Freesch,
Daansch, Senderjysk, Ro-
manes un denn vor allen
Nedderdultsch héren.
Dat Nedderduudtsch vun
hier hett en Reeg vun
Dialekten (Sleswigisch,
Holsteensch, Dithmar-
sisch), de wedderim ut
vele enkelte Oortsmun-
doorten bestahn doot.
Dusse dialektalen Unner-
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scheden worrn in dller Grammatiken un
in't ,Schleswig-Holsteinische Wérter-
buch® ganz goot fastholen.

Man natdrliche Spraken
wannelt sik stuttig. Anners
as fér dat Hoochduutsche
geev dat for dat Nedder-
dudtsche lange Tiet keen
Studien, woans sik de
Spraak vundaag annern
deit. Dortm foéhr de Ned-
derdlutsche Afdelen vun
de Universitat Kiel in de
Johren 2012-2014 en
Fraagbagen-Unnersdken
unner den Titel ,Platt-
duditsch huat* dér. Um un

deit. Platt is dat weert, schuult un utboot to
warrn! Weer dat nich schd6n, kunn een en
Dokumentatschoon 6ver Mikroplastik op
Platt kieken oder de Informatschonen to
Affalltrennen vun de Stadt op Platt kriegen?
Wenn een mehr 6ver den Spraakplaan
Nedderduttsch 2050 un Spraakutbo to
weten kriegen will, kann een bi de Web-
steed vun't Nedderduutschsekretariat
vorbikieken (www.niederdeutschsekretari-
at.de) un sik de twee Broschuren dorto
dalladen oder disse QR-Koods scannen.

Spraakplaan Spraakutbo

* De plattduiitsche Oversetten weer:
,De Soogdeerter in de See hebbt mit dat Op-
warmen vun de Seebodversiet un de Vers-
mudden, de jummers mehr anstiegen deit,
den grottsten Kummer.*

bi 600 Luud ut ganz Sleswig-Holsteen
hebbt deelnahmen. De Deelnehmers
kregen in'n Ganzen 63 Opgaven. Dorbi
schullen se hoochdudtsche Satz in den
egen nedderdudtschen Dialekt 6verset-
ten, oder se kregen ,Multiple-Choice”-
Fragen stellt, bi de se to'n Bispill entsche-
den schullen, welke Utspraakvarianten se
sulven bruken worrn. All Antwoorden hett
man utweert un op Dialektkoorten éver-
dragen. Nu warrt hier an dree Bispillen
wiest, wat for Insichten in den Wannel vun
dat Nedderduutsche in Sleswig-Holsteen
dorbi rutkamen sund. Dorbi warrt je en
Koort, de den Dialektstand tm un bi 1880
wiest, mit en Koort vun'n Stand vun 2012/
14 afgleken.

1) Stabile Grenzen twiischen de

nedderduutschen Dialekten: regionale
Varianten vun dat Adjektiv neue

En wichtige Resultat vun de Fraagbagen-
Unnersdken weer: Vele Besiinnerheiten
vun de sleswig-holsteenschen Dialekten
sund ok vundaag noch dor. Wi kéént uns
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dat an dat Bispill vun dat Adjektiv neue
ankieken. De Stand Um 1880 lett sik an de
Fraagbagen-Unnersoken vun den Dialek-
tologen Georg Wenker (1852-1911)
beschrieven. De Luld, de man fraagt hett,
schullen den Satz ,Sein Bruder will sich
zwei schone neue Hauser in eurem Gar-
ten bauen” in ehr Mundoort schriftlich
Oversetten. Ut de individuellen Fraagba-
gens hebbt wi de Schrievwiesen vun dat
Woort neue ruttrocken un passlich de
prasenterten Vokalen in dree Typen tosor-
teert. As Koort 1a wiest, kaamt 1880
lannswiet Formen voér, de op den Vokal /

henwiest (Variantentyp 1, as in ni, nie,
nieg). Un denn gifft dat in'n Noordoosten
(Angeln) besunners vele d-Varianten (Typ
2,asinnu, nue), unin en Rebeetsstriepen,
de vun de Kieler Bucht bet na de Elv reckt,
wiest de Schrievwiesen mehr op en e-
Utspraak hen (Typ 3, as in nee, neg, nej).
Dat Afglieken mit de Daten ut ,Platt-
duttsch haat* (mit Oversettens vun den
Satz ,Die haben wir alle neu kaufen mus-
sen”) wiest, dat sik an disse ratmliche
Verdelen knapp wat &nnert hett (Koort 1b).
So en Stabilitdt vun ole Dialektinner-
scheden lett sik ok bi anner Woortformen

nawiesen, so as gewesen (as ween, west,
wesen) oder in grammatsche Formen as
den Eenheitsplural vun de Verben (,wir
haben/ihr habt/sie haben' as wi/ji/se heb-
ben in'n Noorden vs. wi/ji/se hebbt in'n
Suden).

2) Wannel tinner hoochduutschen
Infloot: Variantenredukschoon bi dat
Woort Bruder

In anner Fallis wohrhaftig to sehn, dat de
domals bunte Variantenveelfooolt al
duchtig afbuut worrn is. Bi de nedder-
ddautschen passlichen Woéor for dat

Koorten 1a un 1b: Realiseren vun dat Woort neue — Verdelen vun de Variant vun'n Typ nie (root), nee (grédn) un ni (blau) in de
Wenkersatz vun 1880 (links) un in't Projekt , Plattddiditsch hddat” (2013)

Koorten 2a un 2b: Realiseren vun dat Woort Bruder — Verdelen vun de Variant vun'n Typ Broder (blau), Brorer (gré6n), Broler (orangsch)
un Broer (root) in de Wenkersétz vun 1880 (links) un in't Projekt ,Plattddidtsch hadt* (2014)
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Woort Bruder geev dat froher veer
Varianten: Broder, Brorer, Broler un Broer
(Koort 2a). In't 21. Johrhunnert is dorvun
meist blot noch de Variant Broder éver-
bleven (Koort 2b). DUt kunn woll dor-
mit tosamenhangen, dat sik dusse Ut-
spraak vun dat hoochduutsche Woort
blot dérch en Vokal (0 vs. u) Unner-
scheedt. Wi kdont bi dut Woort also en
Orienteren an't HoochdUutsche anneh-
men, wat for vele Ladd, de Nedderdu-
Utsch snacken kdont, de eerste Spraak
is. En Bewegen hen na dat Hoochduut-
sche is ok bi anner Woo6r oder Formen to
sehn, so enige ,einige' statts dat ollere
welke, schon ,schon' statts al oder to'n
Arzt .zum Arzt' statts na'n Dokter.

3) Wannel Gnner den Infloot vun de ne'e
nedderdutsche Schriftspraak:

Dérsetten vun en ne'e Variant fér Abend
Dat Orienteren an't Hoochduultsche is
man nich de enkelte Tendenz, de wi fast-

stellen kdéodnt. In en poor Fall hebbt sik
sogor Varianten dérsett, de den Afstand
na dat Hoochduutsche grotter maakt. En
intressante Bispill is dat Woort Abend.
In Otto Mensings ,Schleswig-Holsteini-
schem Woérterbuch® (Bd. 1 vun 1927) is
datin de Schrievwies Abend angeven, mit
den Henwies, dat man dat as Ohmd oder
Ohmp (mit en apen o) utsnacken dee.
Passlich wiest ok de Koort 3a (op Basis
vun de Fraagbagens vun 1880) de
Schrievwiesen Abend un Ahmp/Ahmd.
Op Koort 3b (Daten vun 2014) sliind de
Formen for Abend aver meist verswun-
nen, un dorfor stind vele Belegen for en
ne'e Variant dortokamen, de in de élleren
Daten noch gor nich dorbi weer: Avend.
Hier hebbt sik de befraagten Luud ogen-
schienlich an den Indrag in't ,Platt-
deutsche Worterbuch® na Johannes SaB
(siet 1956) orienteert, in de de Schriev-
wiesen Avend/Ovend (un nich mehr
Abend) angeven sund. Wat sik dordérch

ok en ne'e Utspraak [ovent] ddrsetten
warrt, mutt man aftéven. En anner Bispill
for dat Dorsetten vun en Variant, de sik
vundaag starker vun't Hoochduutsche
Unnerscheedt, is dat Ersetten vun de
sleswigsche Variant et ,es' dorch dat, as
datWoédrbook anraden deit.

Resultat: De sleswig-holsteenschen Dia-
lekten annert sik, man je na Woort oder
grammatische Form in verscheden Rich-
ten. Deels orienteert sik de Sprekerinnen
un Sprekers un de Schrieversliid an
hoochduutsche Musters, deels an aktuelle
nedderduutsche Wodrbooknormen. Man
op de anner Siet warrt ok duutlich, dat
wichtige BesUnnerheiten vun de regiona-
len Dialekten wohrt blievt — wokeen ut
Sleswig oder Dithmarschen kiimmt, mtch
dat ok horen laten, denn de regionale
Spreekwies is en wichtige Deel vun de
egen Identitat.

Koorten 3a un 3b: Realiseren vun dat Woort Abend — Verdelen vun de Varianten vun'n Typ Abend (blau), Ahmd/Ahmp (root)
un Avend (gréén) in de Wenkersétz vun 1880 (links) un in't Projekt , Plattdddtsch hadit” (2014)

Michael Elmentaler: Schleswigisch
vs. Holsteinisch revisited. In: Volkert
F. Faltings / Elin Fredsted (Hrsg.):
Sprachenvielfalt, Sprachkontakt und
Sprachwandel in Schleswig. Bielefeld
2025, S.89-137.

Michael Elmentaler: Anpassung -
Abgrenzung - Standardisierung.

Weiterfihrende Literatur (mit Hinweisen auf altere Forschung):

Dialektwandel im Norden und die
Mdglichkeiten seiner Erforschung. In:
Andreas Bieberstedt u.a. (Hrsg.): 100
Jahre Niederdeutsche Philologie.
Ausgangspunkte, Entwicklungsli-
nien, Herausforderungen. Teilband 2:
Aktuelle Forschungsfelder. Berlin u.a.
2024, S.419-463.

Michael EImentaler: Dialektaler Wan-
del in Schleswig-Holstein. Die wech-
selvolle Geschichte von et und dat.
In: Robert Langhanke (Hrsg.): Spra-
che, Literatur, Raum. Festgabe fur
Willy Diercks. Bielefeld 2015, S.
301-351.
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Sleswig-Holsteen is bunt
— Heimat is Veelfoolt

De Sleswig-Holsteensche Heimatbund: en Dackverband twiischen

Traditschoon un Moderne

Anna BiB und Britta Poggensee, SHHB

,unser Heimatverstandnis ist getragen
von den Prinzipien, Bewahrtes zu er-
halten, Neues zu entwickeln, Partizipati-
on zu ermdglichen und Integration zu
fordern®, so steiht dat in de Richtsatz
vun den Sleswig-Holsteenschen Hei-
matbund (SHHB) so as ok in dat ne'e
Ideal (Leitbild), dat dut Johr beslaten
worrnis.

De SHHB is de Dackverband fér éver 200
verscheden Verenen, Institutschonen un
Verbann ut ganz Sleswig-Holsteen — vun
den IUtten Heimatvereen bet hen na de
grote Gemeende. To den SHHB hoort ok
de Joogdverband (JSHHB) un de ,Lan-
destrachten- und Volkstanzverband
Schleswig-Holstein (LTV-SH)“. Todem
fohrt de SHHB de Geschaften vun den
Plattduttschen Raat SH un vun de Platt-
dUdtsch Stiften SH.

De Swoorpunkten bi de Arbeit vun den
Heimatbund sund Wiederbillens in de
Rebeden Kultur un Geschicht, Nedder-
duitsch un Freesch, Natur un Umwelt so
as Drachten un Volksdanz. De SHHB richt
Seminoren to de plattdtdtsche Spraak ut,

organiseert Exkursionen to Lannsge-
schicht un pleegt dat Drachtenwesen.
Man he bringt ok Umweltschuulprojekten
in Gang un verwalt schuulte Naturrebe-
den. As Dackverband is de Heimatbund
Anspreekpartner un Deenstleister for sien
Liddmaten, to'n Bispeel for lokale Heimat-
verenen, Volksdanz- un Drachtengrup-
pen, Museen, Naturschuulgruppen un
nedderdudtsche Verenen.

Dat Team vun den SHHB

De Geschéftssteed vun den SHHB sitt in
Molfsee un hett opstunns acht fastan-
stellte Mitarbeiderinnen un Mitarbeiders.
Dat ehrenamtliche Prasidium gifft den
Kurs un den Takt for. Tosamen mit den
geschaftsféhren Prasidiumsliddmaat, de
Referentinnen un Referenten un themaat-
sche Utschuss warrt Malen un Projekten
vorslaan un utarbeidt.

To den Vorstand hodrt aktuell de Prasident
dorto, en Vizeprasident un en twete Vize-
prasidentin, en Schattmeesterin, fief Bisit-
ters un en Afsandten vun den Jd6gd-
verband. De aktuelle Prasident vun den

Liddmaten vun dat Prasidium (vun links vérn) Benjamin Abel, Elke Heinz, Nadine Sievert
un Dr. Juliane Rumpf un denn (vun links achtern) Thorsten Johannsen, Peter Stoltenberg,
Katja Plambeck, Manfred Metzger un Perf. Dr. Holger Gerth. Fehlen doot: Volker Holm

un Burkhard Kilietz. Foto: Samuel Steinhilber | SHHB
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Foto: Bernadett Skala

Foto: Anna Bif3

Britta Poggensee

SHHB is Peter Stoltenberg, de Geschafts-
fohren liggt bi Benjamin Abel.

Apentlich Kampanje #heimatisbunt

As een vun de eersten regionalen Heimat-
verenen in Dudtschland hett de SHHB
2024 op de antidemokraatschen un
rechtsradikalen Tendenzen in uns Land
reageert un sik mit sien apentlich Kam-
panje Unner den Hashtag #heimatisbunt
eendudig positschoneert: Wi as Dackver-
band distanzeert uns ganz kloor vun all
Minschen un Gruppen, de gegen de Ver-
faten hannelt, undemokraatsche, antise-
mitsche oder anner diskrimineren Malen
nagaht un den Heimatbegreep fér son
Telen missbruukt. De Kampanje worr
2025 mit de Social-Media-Kampagne
,Heimatist...." wiederfohrt.

To de Geschicht vun den SHHB

2022 kunn de Heimatbund op 75 Johr
Bestahn torlchkieken — en Tiet, in de de
Verband vérankamen is, Projekten an-
schaven hett un sik im Uttuusch kimmert
hett.

Grunnt worrn is de SHHB 1947 vun Hei-
matverenen, Maten vun de Lannsregeren,
boverste Direkters vun Kreisen, Land-
rood, Parteien, Vertreders vun de Press,
Maten vun de Universitaten un vun den
Adel, Vertreders vun Speeldelen so as en
Reeg vun enkelte Personlichkeiten. De
Versammeln positioneer sik gegen dat
Delen vun de Lannsdelen Sleswig un
Holsteen un appelleer an de Sellschop.
Todem worrn de kulturellen Afsichten vun
den SHHB fastholen. To de Malen héren
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ok dat Bewohren vun de plattdudtsche
Spraak, wat bet hilt een vun de Swoor-
punkten vun den Heimatbundis.

Mehr as in de Tiet wo de SHHB grinnt
worrn is, richt sik dat Warken huut op de
Tokumst: ,Zwar ist auch nach 75 Jahren
unser Ziel geblieben, Schleswig-Holstein
in seinen historischen, naturkundlichen,
sprachlichen und kulturellen Besonder-
heiten zu bewahren. Jedoch haben sich
die Form der Umsetzung und die Ausrich-
tung seit der Grindung maBgeblich gean-
dert", seggt de SHHB-Prasident Peter

schoon, man ok leevt Gemeenschop
ween. ,Der SHHB sieht es als seine Auf-
gabe an, durch das gemeinsame Erleben
und Kennenlernen unterschiedlicher Hei-
maten, den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt zu stéarken und ein tolerantes
Miteinander zu férdern®, seggt Abel.

Virtuelle Heimatstuven, Plattradio un
Knickpleeg: Gode Projekten tinner
dat Dack vun den SHHB

De SHHB stellt in sien Fackrebeden ver-
scheden Projekten op de Been. Dorbi

De SHHB hett to sien 75 Johr Bestahn 75 B66m in en Klimawoold un an de Chaussee
Altona-Kiel plant. Foto: Mathilde Liermann | JSSHHB

Stoltenberg to dat 75-johrige Bestahn.
,Unser Blick richtet sich nach vorne und
wir wollen das, was wir bewahren, gleich-
zeitig weiterentwickeln.*

Heimat is Veelfoolt

Den Heimatbund is dat htut mehr as
sunst wichtig, den Heimatbegreep ,afto-
stuven” un em nich de Antidemokratinnen
un Antidemokraten to dverlaten: ,Unser
Begriff von Heimat ist gepragt von Weltof-
fenheit und Toleranz. Dazu gehdrt nicht
nur Traditionen zu wahren, sondern auch
die Zukunft nachhaltig zu gestalten und
gesellschaftliche Verantwortung zu Uber-
nehmen”, seggt Geschéaftsfohrer Benja-
min Abel éver den Heimatsinn vun den
SHHB. Heimat beduddt materielle, riim-
liche un virtulle Inornen. Se is mannichfo-
lig—wi kddnt ehr sehn, héren, riken, sme-
cken, oder féhlen. Heimat kann en Land-
schop, en Oort, en Gefohl, Spraak, Tradit-

262

arbeidt meist de tostannigen Utschuss,
Maten vun't Prasidium, de Fackreferentin
oder de Fackreferent un ok externe Pro-
jektpartners tosamen.

To de wichtigsten Projekten ut de verleden
Johren hoort dat Visualiseren vun de
Heimatstuven (Fackrebeet Kultur un Ge-
schicht), de nedderduttsche Medien-
plattform Plattradio (Nedderdudtsch un
Freesch), dat Bekenntnis vun de Knick-
pleeg as Immaterielles Kulturarv (Natur un
Umwelt), so as de Organisatschoon un
Umsetten vun verscheden Veranstaltens
as de ,Tag der Schleswig-Holsteiner
Lbaud” (2018, 2022, 2024) un all twee Johr
de plattdlutsche Leeswettstriet ,Scholers
leest Platt“. Bavento is de Heimatbund
Kooperatschoonspartner bi verscheden
Veranstaltens in't Land as den Kappelner
Literaturpries, de Emmi for Plattdtitsch
oder biden Duutschen Drachtendag.

Dat Projekt ,Digitalisierung der Heimat-
stuben in Schleswig-Holstein“ kunn 2023
mit grote Spood afslaten warrmn. Dérch dat
Projekt kédént 16 Heimatstuven un Hei-
matsammelns virtuell ankeken warrn.
Dormit warrt se ok wohrt, wenn Ehrenamt-
lichen oder Rudmlichkeiten fehlt, tm jum
,vor Oort" wieder to bedrieven (online
antokieken Unner: Heimatbund.de/kultur-
geschichte/heimatstuben)

2023 worr ok op Anstoot vun den SHHB
de traditschonelle Knickpleeg in Sleswig-
Holsteen vun de UNESCO in dat bunns-
wiede Verteeknis vun dat Immaterielle
Kulturarv opnahmen — en wichtige Schritt,
Um all Luud op de 6koloogsche Beduden
vun Knicks (Wallhecken) un de richtige

Virtuelle Ansicht vun de Heimatstuuv PreuBisch Holland un de soné6mte QostpreuBen-
stuuv in dat ,Haus der Heimat" in ltzhoe. Grafik: SHHB
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Knickpleeg opmarksam to maken. Denn
ahn dat de Knicks regelmatig ,op den
Stock sett warrt”, kdont se de velen dko-
loogschen Funkschonen nich nakamen.
En Film vun Joachim Hinz informeert ok
op Platt éver de Beduden vun de Knicks in
Sleswig-Holsteen.
(https://www.youtube.com/watch?v=\VxH
2nQXb4wA)

So as bi de Knickpleeg sund de Swoor-
punkten vun den SHHB Kultur un Ge-
schicht so as Natur un Umwelt, in de Pro-
jektarbeit faken eng mitenanner verbun-
nen. So as ok bi den Insatz vun den Hei-
matbund for de Alleen in Sleswig-
Holsteen. 2024 hett de SHHB dat Book
,Unsere Alleen in Schleswig-Holstein® vun
Dagmar Andresen un Holger Gerth (KUM
Verlag, ISBN 978-3-96194-218-3) rut-
brocht. Ok mit dat Projekt ,Chaussee
Altona-Kiel“ will de SHHB dérch dat syste-
maatsche Planten vun Bo6m de Alleen-
charakter vun de Chaussee wedder opbu-
en un histoorsche Objekten wohren (mehr
Infos: Altona-kiel.de).

Ut dat Projekt ,BienenReich Schleswig-
Holstein® wat 2021 afslaten worrn is, sind
vele Materialien to Wildimmen un Co.
rutkamen. Dortnner ok en grote Wildim-
men-Utstellen, de bi den Heimatbund ut-
lehnt warrn kann. De Projekten ut dat
Rebeet Natur un Umwelt kunnen dérch de
Projektfdddern vun Bingo! Die Umweltlot-
terie imsett warrn.

Dat Fulertoornprojekt ut 2023 weer de
nedderdudtsche Medienplattform Plattra-
dio. Ok wenn de Steker vun de Lannsme-
dienanstalt Hamborg/Sleswig-Holsteen
(MA HSH) wegen de Projektfdddern ut
Lannsmiddel al na s6ss Weken trocken
worrn is, weer dat en Gewinn for den
SHHB: ,Unser Auftrag mit Plattradio war
der Sprachausbau des Niederdeutschen
Uber den Kanal des Journalismus. Und
das ist uns mit diesem einzigartigen platt-
deutschen Medienangebot gelungen®,
see Redakschoonsbaas Jan Graf na dat
Afschalten vun Plattradio. Un ok de
SHHB-Geschaftsfohrer Benjamin Abel
see:, Wir hoffen, dass das Plattradio nicht
nur als Pilotprojekt fur den Erhalt und den
Ausbau von Minderheitensprachen in
Erinnerung bleiben wird, sondern auch
langfristig Einfluss auf den Umgang mit
Minderheitensprachen in den Medien
habenwird.*

Vun Wettbewarven to ,Uberhalter*:
Aktuelle SHHB-Projekte

Scholers leest Platt un Emmi
All twee Johr s6cht de SHHB tosamen mit

den Lannsverband Bibliotheken SH de
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besten Plattleserinnen un Plattlesers in't
Land. 2026 is dat wedder so wiet. All Scho-
len in Sleswig-Holsteen sind inlaadt
worrn, an den Leeswettstriet deeltoneh-
men. De SHHB stellt Leesheften for de
Johrgadng 3.-4.,5.-7.un 8. - 10. kosten-
frie to Verfogen. Mddglich maakt warrt dat
dorch de Statt vun de Spoorkassen in't
Land. Siet 1978/ 1979 gifft dat den al, un
dat mit grote Spood. Um un bi een Driittel
vun de Scholen in Sleswig-Holsteen
nehmt regelmatig an den Wettstriet deel.
~Scholers leest Platt” bringt de plattdditt-
sche Spraak in de Scholen un na de Kin-
ner - will junge Lutd Moot maken un Drift
ween, de Spraak to lehren un to bruken.

In'n Wessel mit ,Scholers leest Platt” warrt
de ,Emmi for Platt in Sleswig-Holsteen*
tosamen mit den Sleswig-Hosteenschen
Landdag un dat Billensministerium utge-
ven. De ,Emmi* is en Utteken for dat Fod-
dern vun de plattdtttsche Spraak in Bil-
lensinrichtens un fér ehrenamtliche Arbeit
in Verenen un Verbann. 2025 gung de
»Meerjungfru ut lesen” an Silke Jansen for
ehr Masterthesis , Theoretische und prak-
tische Uberlegungen zur Umsetzung des
Konzepts Kreatives Schreiben im Nieder-
deutschunterricht an Grundschulen in
Schleswig-Holstein“, an de Isarnwohld-
School in Geddorp for en solvstfilmte
Video, an ,De lUtten Plattsnackers® ut
Rantrum for en Theaterstick un an den
LPlattdittschen Vereen Viél un Umge-
bung" for en platttiiitsche Fohrradrallye.

Kulturlandschoppen

De SHHB fohrt in Kooperatschoon mit dat
Lannsamt fér Umwelt un dat Archéoloog-
sche Lannsamt Sleswig-Holsteen dat
Projekt ,Natur- und Kulturlandschaften
und ihr Wandel in Schleswig-Holstein*
dorch. Ne'e Straten un Flachen for Bedrie-
ven so as intensive Landweertschop
annert de Indrick vun de Landschop un
Kultur in en korte Tiet. De Utbo vun Wind-
un Photovoltaikanlagen op dat fre'e Flach
un Biogasanlagen verannert todem dat
Bild vun de Landschop. Mit exemploorsch
Kulturlandschoppen/Kulturlandschops-
ratm will de SHHB mit dat Projekt op den
Wannel vun de Natur- un Kulturland-
schoppen opmarksam maken un kamen
Rutféddern opwiesen.

Uberhalter

Knicks, ok leven Tuun nodmt, siund
Boom un Striker de op en Wall vun Min-
schen plant worrn sind. Siet Johrhun-
nerten stind se en wichtig Deel vun de
Kulturlandschop in Sleswig-Holsteen.
Mittosamen 54.500 km billt se dat sono-
omte Knicknett. All 10 bet 15 Johr warrt
de B66m un Struker op den Stock sett.
Dat heet, dat se just so 6ver den Grund
afsneden warrt. Dat warrt maakt, dormit
se frisch utscheten un wedder dicht
wassen kdéont un dormit Schuul for vele
Deerten geevt. Heel bestunners sund
de sonddémten ,Uberhalter”. Dat stnd
enkelte B66m, de over en lange Tiet

All Priesdregers vun de Emmi fér Plattdditsch 2025 in't Lannshuus tosamen mit

de Laudatoren, Landdagsprésidentin Kristina Herbst, Minnerheitenbeopdraagte Johannes
Callsen un Prasident vun'n SHHB Peter Stoltenberg.

Foto: Anna BiB | SHHB
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nich op den Stock sett warrt. Froher hett
een dusse BOOm for Brennholt bruukt
oder im to boen. HUUt sind se en wich-
tig Deel vun de 6koloogsche Funk-
schoon.

Wokeen den SHHB bi de verscheden
Projekten un Akschonen Stutt geven
much, kann dat geern doon. Unner dat
Motto ,Heimat braucht ein starkes demo-
kratisches Netzwerk* s6cht de SHHB ne'e
Partner.

Weitere Informationen:

Webseite: https://heimatbund.de/
Instagram: heimatbundsh

Mastodon: social.schleswig-holstein.de/
@heimatbundsh

Heimat braucht ein
starkes demokratisches
Netzwerk

HB

De Nettwark-Kampanje ,Heimat braucht ein starkes demokratisches Netzwerk” schall

ne'e Kooperatschoonspartner bringen.

Apostels for Platt — 25 Johr
Plattduutsche Raat SH

Marianne Ehlers

Dat Johr 2000 weer 6verall op de Welt en
ganz besunner Johr —en ne'e Johrdusend
fing an. Un for de Plattduttschen hier bi
unsin't Land gling dat los mit de Spraken-
politik. Man worlim keem dat dorto?

An'n 5. November 1992 hett de Bunnsre-
publik Duutschland
as een vun de eer-
sten Staten de Spra-
kencharta tekent un
is dormit volkerrecht-
lich faste Plichten in-
gahn. An'n 1. Januar
1999 is de Charta
vun de Regional-
oder Minnerheiten-
spraken denn in
Dultschland — un
dormit ok in Sles-
wig-Holsteen — insett
worrn. Siet denn
staht fief Spraken
Unner besunner
Schuul: de Spraken
vun de natschona-
len Minnerheiten
Daansch, Freesch,
Sorbsch un Roma-
nes — un de eenzige
Regionalspraak in
Dudtschland: Ned-
derduttsch.

Dormit hett dat Land

264

Plichten for de Spraken évernahmen, un
dat op verscheden Rebeden, Billen, Kul-
tur, Verwalten, Stitt un Hoélp geven, dat
weer de ldee.

Man gau keem ut de Sprekergrupp:
Wokeen passt dor nu op, dat dat klappen

kann un nich blots op't Papeer steiht?
Anstétt hett dat denn de Dackverband
Sleswig-Holsteensche Heimatbund mit
sien domaligen Geschaftsfohrer Dr. Willy
Diercks, de see: Wi bruukt en Gremium,
dat for de Sprekers snacken deit, wi
bruukt en Lobby for de plattdudtsche
Spraak. So hett man in dat Johr 2000 den
eersten Plattdiutschen Raat wahlt.
Un twee Johr later geev dat denn ok al
den Bunnsraat fér Nedderduutsch, de fér
all Bunnslanner, in de Platt tohuus is,
tostannig weer un bet vundaag is. De
Sprakenpolitik keem in de Gang — ok for
de Minnerheiten,
de ehr egen Gre-

De aktuelle Plattdiditsche Raat (vun links): Ingrid Bindzus, Dirk Sbhren, Kirsten
Maria Voss, Jan Graf, Marianne Ehlers und Klaus Jensen (fehlen deit: Christel Fries).
Foto: Herbert Frauen |/ Heimatverband f(ir den Kreis Steinburg e.V.

mien hebbt.

Kurt Schulz, de
Nedderduutsch-
Beopdragte vun
Heide Simonis,
grétt bi de eers-
te Wahl vun de
Landsregeren. He
see: ,Die Nieder-
deutschen mus-
sen gemeinsam
far die Sprache
arbeiten.”

Dat weer domals
en schoéne Bild,
wat een vun de
eersten Raatsma-
ten, Paster Nils
Dahl, in'n Ruum
stellt hett — dat Bild
vun de 12 Apos-
tels, de for de
plattdiutsche Spraak
arbeiden schullen. Mit
veel Elan un gode
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Ideen guing dat denn mit Dr. Willy Diercks
as Spreker los, eerstmal for twee Johr. Dor
hett een denn al markt — 12 L40d sund
doch en poor toveel f6r en konstruktive
Arbeit. Af denn leep de Wahlperiood
Ummer over veer Johr mit sbven Maten,
de nu aver nich de ,séven Dwargen®
(sieben Zwerge) heten doot.

Siet 2010 hett de Raat en Dubbelspitz in't
Sprekeramt, momentan siind datinuns 7.
Wahlperiood Kirsten Maria VoB un Klaus
Jensen. De Raat schickt na jede Wahl ok
twee Delegeerten na den Bunnsraat for
Nedderduutsch, dat weren 6ver de Joh-
ren Marianne Ehlers tosamen mit Norbert
Radzanowski un Heiko Gauert, aktuell
tosamen mit Jan Graf.

Wat weer denn nu de Plaan? Eenmal gling
dat jadortm, en Nettwark for de Spraak to
knutten. Dat geev al de beiden Nedder-
dudtsch-Zentren in't Land, dat geev den
Biraat for Nedderduutsch bi den Land-
dag, dat geev den Utschuss fér Nedder-
dlutsch un Freesch bi den SHHB, dat

geev dat IQSH, den nedderdudtschen
BUhnenbund un ok vele Verenen un Ver-
bann, de for de plattdiltsche Spraak
arbeiden deen. Ut dat Nevenenanner vun
domals is vundaag en Mitenanner worrmn.
Vunenanner weten un tosamen wat be-
schicken, so mutt dat lopen un so |6ppt
dat ok. De Strukturen siind beter un stabi-
lerworrn.

Op de anner Siet ging un geiht dat
dorlim, de Spraak vérantobringen un
Inhoolden to levern. Wat is nich allens to
Papeer broécht worrn! En poor Bispillen:
Breven an de Politik mit Protestschrievens
oder gode Vorslaag, Strategiepaperen,
Wahlproodfsteens an de Parteien, Leitsat-
zen, Menen to de Statenberichten to de
Charta, Kummentoren to den Handlungs-
plaan Sprakenpolitik vun't Land, Resolut-
schonen, Vérslaag for Platt in Kinner-
goorns un Stutt for Platt in de School, en
Opslag for Platt in de Medien.

An den 10. Juli 2025 hett de Raat 25 Johr
Bestahn in't Lannshuus in Kiel fiert. Un de

Plattduutsch in de Familie

Britta Poggensee, SHHB

Froher weer dat in vele Delen vun't Land
normal. Tohuus warrt Plattdtttsch snackt.
Man huaut suht dat anners ut. Wi hebbt
Kinnergoorns mit Spraakprofil, Scholen,
de Plattduititsch anbeedt, Institutschonen,
Verenen un Verbann de sik fér de Spraak
insetten doot. Man wat hoélpt dat, wenn wi
in kamen Tieden keen mehr hebbt, de
Plattdtttsch as Alldagsspraak bruken
doot?

De sondomten ,Nativespeaker® stind ring
worrn. Ok wenn de Véroordelen, dat dat
Opwassen mit mehr as een Spraak scha-
den deit, al lang nich mehr gellt, doot sik
velen swoor, Plattdidtsch as Alldags-
spraak in de Familie to bruken. Kann
ween, dat een sulvst slechte Erfohrens
maakt hett in de Kinnertiet or een in en
Umfeld wahnen deit, wo nich mehr veel
Platt snackt warrt.  Dorbi hett dat Vorde-
len. Dat Gefohl dorto tohdren, stinnerlich
in en Familie, un dat Starken vun Identitat
speelt dorbiblots een Rull.

Wenn Kinner mit mehr as een Spraak al
froh in Kontakt kaamt, hett dat en positi-
ven Infloot op de kognitiven Anlagen. Se
koont faken flexibler denken un stnd to-
leranter gegendver anner Spraken un
Kulturen. Doch vele Ollern siind unseker,
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wenn dat Kind anfangt de Spraken to
mischen. Man dat is en Utdruck fér den
kreativen Umgang mit Spraak. Wenn dat
Kind en Woort in de een Spraak noch nich
kennen deit, ,lehnt* sik dat eenfach dat
passige Woort ut de anner Spraak. So is
de Satz Ik weer gustern im Wald“ keen
Bewies dorvor, dat dat Kind keen richtig
Plattdtutsch oder Hoochdudtsch sna-
cken kann. Dat Kind kennt dat Woort for
Wald, op Plattduttsch Woold, noch nich.
In'n Gegendeel. Dat is en Bispeel dorfér,
dat sik dat Kind kreativ mit de Spraken
uteneensetten deit un sik dordorch kon-
kret untdriicken kann, indem fehlen Voka-
belnin en Spraak mit Vokabeln uten anner
Spraak opfllt warrt. Spraken to mischen
is also keen Utdruck vun Inkompetenz,
man fér en mannichfooldig Spraakreper-
toire wat kreativ bruukt warrt. Wenn dat
Kind grétter warrt, hett dat ok den Woort-
schattin beide Spraken utboot un hett den
Verstand dorfor. Dat Kind kann nu de
Spraken goot uteenanner holen un twds-
chen dusse, je na Person un Situat-
schoon, hen un her wesseln.

Man wat, wenn dat Kind keen Platt-
dudtsch snacken will, ofschoonst to Huus
PlattduUtsch snackt warrt? Hooch-

Arbeit schall wieder gahn. ,Wat blieven
deit is, dat wi de Ogen oGver de platt-
duutsche Welt hebbt", seggt Kirsten Maria
VoB, neven Klaus Jensen aktuelle Spre-
kersche vun den Raat. Stnnerlich Platt-
dudtsch in de Medien un de Spraakutbo
staht as Themen vérn an. Dormit Platt-
dudtsch ok in Tokumst in den Alldag bru-
ukt warrt, mutt de Spraak wiederwassen
un bi all relevante Themen as Billen, Ver-
walten un Medien op den Disch brocht
warrm.

Dormit dat passeert is de Raat bi Kunfe-
renzen un Runne Dischen dorbi, schickt
Ladd in den Lannskulturverband, in de AG
Billen un de AG Medien bi den Landdag,
delegeert tosamen mit de Minnerheiten
LUud in Medienréod — so is he Gver de
Johren to en starke Stimm foér de Platt-
dudtschen in't Land worrn. Inmischen un
Oppassen, dat is de Opgaav vun den
Raat.

dudtsch is in de Sellschop de Spraak, de
op't meist bruukt warrt. In'n Kinnergoorn,
in de School un in de Medien kriegt wi
allens op Hoochdudtsch prasenteert. Dor
is dat keen Wunner, dat Kinner den Bruuk
vun Hoochdudtsch nich achterfraagt. Se
warrt ja vun all Sieden dormit ,imspdolt”.
Se hdort un bruukt datin all Rebeden vun't
Leven. Dat is mit Plattdudtsch naturlich
nich so. To'n Bispeel snackt Mama tohuus
PlattdtUtsch un Papa Hoochduutsch. De
Umgangsspraak twilschen de beiden is

Wi hebbt ja noch ganz
veel Mitarbeiders.

Henwies: Dat Kinnerbook gifft dat ok in en
hoochduutsche Faten.
Mehr Infos Unner https://www.shgt.de/
veroeffentlichungen/kinderbuch
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Hoochdudtsch. Ok bi't Inkopen or wenn
Mama op de Straat mit een snacken deit,
is dat op Hoochduutsch. Dat Kind suht
also mehr Sinn dorachter, Hoochdudtsch
to snacken, Mama versteiht dat ja ok. Dat
meent aver nich, dat dat Kind keen Platt
kann. Dat Kind to dwingen, to'n Bispeel
doéreh Ignoreren or Verbetern, maakt dat
mehrstendeels nich beter. Beter is, sik dat
spraaklich Umfeld nauer to bekieken un to
Overleggen, woans man Infloot dorop

nehmen kann. Een kann verséken Kontakt
to anner Plattsnackers optoboen, Boker
un Medien op Platt antobeden — dor gifft
dat middewiel en goot Anbott, Familie un
Frannen to motiveren, ok mit dat Kind Platt
to snacken. Dat Kind hett de Spraak in sik
un jichtenswann, wenn dat den Sinn
dorachter stht un noog positive Erfohrens
sammeln kunn, warrt dat de Spraak ok
bruken.

Jeedeen Famile mutt for sik sulvst kieken,

Frohe Mehrsprakigkeit: Plattdutsch

as Chanc’

Britta Poggensee, SHHB

In en mannichfoldig Spraaklandschop as
Sleswig-Holsteen warrt Kinner faken mit
twee or mehr Spraken groot. Meist warrt
Hoochduutsch blangen en Regional-
un/or Minnerheitenspraak bruukt. De
Regionalspraak Plattduttsch warrt in
mannich Delen vun't Land noch as All-
dagsspraak snackt. De frohe Kontakt to
Plattduttsch kann vele Vordelen hebben.

Een kennt dat. Een will en ne'e Spraak
lehren un qualt sik af mit Vokabeln, Satzbo
un Regeln. Kinner hebbt dat dor meist
lichter. Se lehrt dat blangenbi in'n Alldag
un bit Spelen. Se mo6t sik dorbi nich
groot anstrengen. Se hdort to un snackt
datnaundorbiis dategal, wat een or twee
Spraken blangenenanner oder mannich-
mal ok doérchenanner bruukt warrt. In de
eerste Tiet mischt Kinner veelmals de
Spraken mitenanner. Se hebbt noch keen
groten Woortschatt. Mannichmal kennt
dat Kind dat Woort eerst blot in de een or
anner Spraak. Wenn en Kind seggen deit
.Wie hebbt in den Kinnergoorn FuBball
speelt’, kennt dat Kind dat Wort Football
vun to Huus villicht nich, wieldat to Huus
keen Football speelt warrt. Dat Kind
Jehnt” sik also dat Woort ut en anner
Spraak. Somit hett dat Kind de Mdoglich-
keit sik uttodrticken, ahn all Vokabeln al to
kennen. Mit de Tiet entwickelt Kinner en
Sinn for de Spraken un kdont dusse tren-
nen un ok Personento ornen. De Annahm,
dat Kinner, de mit mehr as een Spraak
groot warrt, en dubbelt Halfspraakigkeit
entwickeln doot, stimmt also nich. In'n
Gegendeel — dat kann vele Vordelen mit
sik bringen. Kinner, de mit mit twee or
mehr Spraken groot worm sund, koont
faken beter metalinguistsch denken. Dat
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heet, dat se sik de Spraak, Grammatik un
Beduden bewusst sind. Se sind meist
opmarksamer un sund flexibler in'n Kopp
un bi dat Tohéren. Ok dat Lehren vun
anner Spraken is meist eenfacher. All dat
hett Vordelen bi dat Lehren vun Lesen un
Schrieven un somit ok fér de School.
Woans Plattdiutsch in de Scholen un
Kinnergoorns anbaden warrt, hangt vun
de Instellen vun de Sellschop un vun den
billenspolietschen Willen af. Wo in fréher
Tieden Plattdtutsch in de Scholen verba-
den worrn is un sik dat nich schickt hett,
warrt de Regionalspraak vundaag as
Ressource ansehn un féddert. An mehr as
50 Modellscholen in Sleswig-Holsteen
warrt haut Plattdudtsch anbaden. In wo
veel Kinnergoorns Plattduutsch snackt
warrt, kann aktuell nich seggt warrn, man
vele Dregers un private Kinnergoorns
beedt de plattdtltsche Spraak in Form
vun Projekten an or bruukt de sondéémte
Immerschoonsmethood. Dat meent, dat
en Padagoog or Spraakpaat de hele Tiet
Plattdtutsch mit de Kinner snacken deit.
To bedenken is dorbi, dat op dat Spraak-
lehren verscheden Faktoren Infloot neh-
men koéont. So hangt dat Lehren vun
Spraak ok vun de Person sulvst af. Wat is
de Motivatschoon de Spraak to lehren un
woans stah ik to de Spraak? Wat fér Erfoh-
rens gifft dat mit Mehrsprakigkeit? Man ok
de kognitive Anlaag speelt en Rull. Blan-
gen dusse internen Faktoren hebbt wi
natiirlich ok en Umfeld, wat Infloot neh-
men deit. Toeerst de Familie un dat sot-
schale Umfeld in Quantitat un Qualitat vun
de Umgansspraak, later kiimmt denn
noch de Kinnergoorn un School as
Spraak-Umfeld dorto. Dorbi is dat wich-

welke Strategien un Mooglichkeiten for
jum passen doot. Dat kann sik ok in ver-
scheden Levenslagen annern. Ok de
egen Spraakkompetenz speelt dorbi en
Rull un in wat fér en Spraakimfeld een
wahnen deit. Man wichtig is, sik nich Un-
ner Druck to setten un verunsekern to
laten. Denn ok wenn dat mannichmal nich
so lopen deit as plaant, hett man as Ollern
un Familie just in de eersten Johren en
groten Infloot op de Spraak vun de Kinner.

tig, de Spraken, egal wat dat en Regional-
oder Minnerheitenspraak or en anner Fa-
milienspraak is, blangen de Standard-
spraak Hoochduutsch to achten un pass-
liche Lehrkonzepten fasttoleggen.

Ok Gemeenden koont Stutt geven un sik
for frohe Mehrsprakigkeit insetten. So
koéont bilinguale Lehranbotten maakt
warrn, Informatschonen an Ollern un In-
richtens éver de Beduden un Vordelenvun
frohe Mehrsprakigkeit un PlattdtUutsch
rutgeven un Wiederbillens anbadenwarrn.
Ok dat Sichtbormaken vun de Spraak in
de Gemeende, to'n Bispeel in Form vun
mehrsprakige Schiller, is en spraakpol-
ietsch Instrument, im Plattdtutsch in den
Alldagtointegrerenunto féddern.

De fréhe Mehrsprakigkeit mit Plattdtdtsch
is en Chanc' for Kinner. De Spraak kann en
Brich ween twischen de Generatscho-
nen un Verbunnenheit in de Familie stér-
ken. Plattdudtsch kann en direkte Togang
to de regionale Kultur, Identitat un Ge-
schicht ween, man ok en Brtch in de Welt
mit all ehr Spraken.

In't Raathuus kaamt
Poren to'n Heiraden.

Henwies: Dat Kinnerbook gifft dat ok in en
hoochduutsche Faten.
Mehr Infos Unner https://www.shgt.de/
veroeffentlichungen/kinderbuch
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Dat Plattduutsch Zentrum in de

Landsdeel Sleswig

Gesa Retzlaff, Leiderin

Vun engageerte Luud ut de Noorden vun
de echte Noorden is de Anstdot kamen,
de entscheden Schritt worr vun de Biraat
for Nedderduutsch bi de Sleswig-Hol-
steensche Landdag daan: 1994 worrn foér
beide Lannsdelen ,Zentren fur Nieder-
deutsch® inricht, een in Leck un een in
Ratzborg, wat later na Mélln umtrockenis.
Bi ehr Arbeit geiht dat mit besunnere Oog
op de Regionen dor um, de plattdittsche
Spraak un Kultur to fdddern un to vermid-
deln. Se schaéllt Latd, de sik for Platt-
dudtsch intresseren un insetten beraden,
informeren un tosamenbringen un de
plattdiutsche Saak na buten bekannt
maken. In dusse Bidrag stellt dat Plattdu-
Utsch Zentrum ut de Lannsdeel Sleswig
de een un anner Swoorpunkt vun sien
Arbeit un welke Akschonen var.

Over 20 Béckerien hebben 2024 bi de Akschoon

,Rut mit de Spraak!" mitmaakt.

»-Rut mit de Spraak!“

Unner diit Motto hebben wi 2024 en Kam-
pagne anschaven, de fér mehr un for dat
bewusste Bruken vun de plattdudtsche
Spraak in de Alldag un bi all Gelegenhei-
ten warvt. Mit Broottuten, op de duUsse
Oproop to lesen weer, fung dat an. Over
twintig Backers noorden de Eider mit
mehr as achtig Verkoopssteden hebben
mit dat Utgeven vun de Tuten de Opslag
unnerstatt. Miteens wullen wi — in'n
wohrsten Sinn vun't Woort — en Teken
setten, dat ,Platt-P“. De Idee achter de
smucke sulverfarven Pin is, dat de Dre-
gers dormit na buten wiesen kdnen, dat
PlattdUdtsch se wat beduden deit, enerlei,
wat se al Snackers sund, dat noch warrn
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Foto: Silke Schiditer

muchen, oder de Spraak eenfach geern
horen.

De neegste Busteen vun unse Kampagne
is de Plattdtutsche Wuch, de vunjohr vun
de 3.-12. Oktober in de Kreis Sleswig-
Flensborg 16ppt. Mit uns tosamen opro-
pen, sik mit Veranstaltens to bedeligen,
hebben de Heimatverenen ut de Kreis un
de Kreiskulturstiften. Over veerdig Veran-
staltens stahn nu op dat Programm, de
vun so veel duchtige Mitstrieders vun
Glucksborg bet Meggerddrp un vun
Jubek bet Kappeln anbaden warrn. Dat
langt vun Poppentheater un Speelstun-
nen, Yoga-Impulsen un Andachten, Lesen
un Konzerten, gemeensame Sing- un
Klodénrunnen, Stadt- un Landschopsfoh-
ren bet naKino- un Theateravenden—dull!
Dor is for Lutt un Groot, for Platt-Instiegers
un Kenners wat bi. Wi siind vun de Drift for
Platt vun unse Mackers ganz
hen un weg un denken al
doréver na, ok in anner Krei-
sen en Plattdudtsche Wuch
antobeden. Denn: Jummers
rut mit de Spraak!

Platt fér de Litten

De Slotel dorfor, dat Platt
standhdllt, liggt in't aktive
Wiedergeven. Un dat boormt
besunners goot bi de LUtts-
ten. Vundaag gahn wedder
mehr Familien dat bewusst
an. Dat weer lange Tiet ganz
anners. Ollern hebben sik
kloor gegen dat Wiederge-
ven entscheedt, wiel se ut egen Beleven
oder na domalige Menen bang weren, dat
de Kinner en Nadeel in de School un wie-
der in't Leven dorvun harrn, wenn se mit
Platt groot worrn.

Intwlschen is de Mehrweert vun dat fréhe
Lehren vun mehr as een Spraak — wo een
just so goot Platt vun sien kann — vun de
Wetenschop beleggt. Bi Kinner, de dat
Glick harrn un kriegen verscheden Spra-
ken anbaden, kunn man nawiesen, dat se
en lichtere Togang to anner Spraken beho-
len. Dat dat Inféhlen in anner Spraken un
Kulturen se lichter fallt un de Sinn for de
egen Wutteln un fér de Region wasst,
kummt noch an gode Effekten opto. Wenn
de plattduiiitsche Spraak an de Ollern nich
wiedergeven worrn is, bidden se hudt

veelmals bewusst annern, Platt mit ehr
Kinner to snacken, t.B. Grootdllern,
Navers oder annerswelke Kontaktperso-
nen. Wichtig is, dat disse Luud biblieven
Platt to snacken, ok wenn dat Gegendver
op Hoochduutsch antwoorden deit.

Snack Platt mit mi.

Foto: Markus Freitag

Nu, dat de Kinner meisttiets orig wat ehrer
un l&nger in Kinnerdaagsinrichtens sund as
fréher, gifft dat in ddt Umfeld en bannig
gode Chanc un beden Spraken an. JUst in
dat Oller vér se to School kamen, fallt Kin-
ner dat Sprakenlehren besunners licht. In
de Tiet warrt dat Spraakzentrum in de Bre-
gen utbillt. Wenn denn mehrere Spraken
beleevt warrn, warrt dut Zentrum grotter.
Plattdtutsch hdort in de ,Kanon der frih-
kindlichen Bildung". So warrt dat ok vun't
Land Sleswig-Holsteen sehn, dat mit en
,Richtlinie zur Férderung von Regional-
und Minderheitensprachen in Kinderta-
geseinrichtungen und Kindertagespfle-
ge” al welke Johren Anbotten, mit disse
Spraken in Kontakt to kamen, Unnerstut-
ten deit.

Un nu kamen wi: In de Reeg ,Platt for de
Lutten® beden wi verscheden Fortbillen for
LUud an, deinKitas 0.4. arbeiden. Dat gifft
L,LUtten-online" fr de, de de Spraak al in't
Ohr hebben, man mit dat Snacken noch
mehr in de Gang wdullen. “Platt for de
Latten—in't Huus" for Inrichtens, de sik mit
Platt in ehr Teams op de Weg maken
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wullenunen ,Litten-Opfrischer” for all, de
al in de Gang sund un de Uttuusch mit
annern un nie'e Anregens to Spelen,
Leder un Materialien séken.

Material ankieken bi en Fortbillen fér Padagoginnen un Pédagogen.
Foto: Plattdudtsch Zentrum

Al wat vun Tonie-Boxen hdort? Dat sind
Apparaten, mit de man Audios afspelen
kann. De funkschoneren mit Tonies — IUtte
Figuren, de man op de Box stellt. Dat gifft
Figuren, de fardig bespeelt un mit faste
Hodrdateien verkndtt sund. Un dat gifft
Kreativ-Tonies, de man sulven bespelen
kann. Dusse Funkschoon hebben wi
bruukt, um en lttte Utwahl an Kinnerbdker
op Platt déver dut Medium antobeden.
Dorto gifft dat jummers ok dat Book, denn
de Idee is, dat sik de Kinner de Geschich-
ten vun de Tonie op de Box vorlesen laten
un mitlangs de Biller dorto ankieken.
Dusse Kombinatschoon doggt ok fort
mitenanner Hoéren un Lesen vun LUttt un
Groot. Sodennig kénen just ok Kinner un
Familien, in de nich veel oder gor keen
Platt snackt warrt, mit de plattdtttsche
Spraak ganz eenfach in Kontakt kamen.
Tonies horen in vele Familien to de Alldag
mit to, dorfér egent sik dut Medium jUst
besunners goot. Interess an en Tonie-
Book-Paket? Wennen Se sik geern an uns.
En Projekt, bi dat dat tominnst dree Win-
ners op Slag gifft, is dat Minibook vun
“Philipp un sien Rookengel”. Afkeken bi
unse plattdtttschen Mackers in Nedder-
sassen un op unse Anstdot umsett vun de
Landsflierwehrverband, dat Binnen- un
dat Billensministerium in Sleswig-Hol-
steen, bringt de Geschicht miteens dat
(Vor-)Lesen, dat Weten um Brandschuul
un de plattdittsche Spraak voran.

Dat de Lutten in Kitas un Grundscholen
lehren, wodennig se mit Gefohren as Rook
un Fler umgahn schélen, is en wichtige
Opgaav vun de Fulerwehren. Dat Mini-
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Book schall dorbi hélpen, dut Thema kind-
recht to verkloren. En grote Oplaag maakt
moodglich, dat disse Boker ut de Inrichtens
rut un in de Familien mit rinnahmen warrmn
kénen, dat dat
Snacken um dut
wichtige Thema
tohuus wieder-
gahn kann - en
gode Portschoon
Platt gifft dat bi
dat ganz eenfach
opto. Du muchst
dorbi holpen dus-
se feinen Heften
an Kinner un O
lern to kriegen?
Geern! Mell di bi
dien Fuerwehr
tohuus un vertell
vun de Akschoon.
De hebben Luud,
de sik um de
Brandschuulbillen
in Kitas un Grund-
scholen kimmern, un kriegen de Heften bi
de Landsflierwehrverband. Ok bi uns in't
Plattdttsch Zentrum kannst du di geern
mellen, wi holpen dorbi, dat jem mit de
nodigen Heften utstatt warrn.

Plattfér de Groten

,BUst oolt as en Koh un lehrst noch wat
to.” To'n Bispeel en nie'e Spraak. Int-
wuschen gifft dat en Dutten Anbotten vun
Kursen un Fortbillens vun verscheden
Institutschonen — welken in Prasenz,
welken online — un gode Hoélpsmiddel as
Lehr-warken un Lehr-Apps, mit de man
Platt lehren kann, ok wenn man al ut de
School rut is. Plattdtitsch kann bi Min-
schen Ddren opmaken, dat kann ok op de
Arbeit wat schelen. Besunners to marken
is dat, wenn Luud, fér de Plattdtttsch de
eerste Spraak weer, HOlp annehmen
schoélen, wenn se oppasst oder pleegt
warrn méten. Mit egen Anbotten oder dat
Unnerstitten vun Fortbillens vun annern
sund wi op dat Feld Billen for wussen
LGdad mit vun de Partie.

An disse Steed dorv en Henwies op twee
korte Films nich fehlen, de mitlang bi de
Demenzwuch Unner dat Motto ,Verbun-
nen blieven — Demenz op Platt* 2022
tosamen mit verschedenen Kooperat-
schoonspartners entstahn stind:

Demenz for Kinner verkloort...

Tekentrickfigur Knietzsche is de luttste
Philosoph vun de Welt. He maakt sik en
Kopp um allens, wat to't Leven tohéren
deit. Sodennig hett he ok nafraagt un
verkloort kort un knapp, wat dat mit

Demenz op sik hett. Un Tipps, wodennig
LU0d mitun ahn dusse Krankheit goot mit-
enanner langskamen konen, hett he ok.
Anschaven worm is de Idee, dut Thema
vun Knietzsche anfaten to laten un ok en
Verschoon op Platt ruttobringen, vun dat
Kompetenzzentrum Demenz, en Projekt
vun de Alzheimer Sellschop S.-H. e.V.

QR-Code for de Film
Knietzsche un de
Demenz op Platt.

... unut Enkelsicht beschreven

Se schull en Text for en Poetry-Slam-
Wettstriet in ehr School opsetten. Dat
Thema dorv man sik frie utsdken. Milla
gung bi un beschreey, wat se un ehr Fami-
lie beleevt hebben, as ehr Opa tldelig
worr. Dorto hett se ehr Familienspraak
bruukt: Platt. Bi en Veranstalten in Husum,
dat Utgeven vun dat ,,PlattHart®, en Quali-
tatssiegel for Pleeginrichtens, hett Milla de
Tohorers mit ehr Vordrag deep anrédgt. Bi
dat keem de Idee op, vun Millas Ge-
schichten Video to produzeren:

QR-Code for de Film
Op dat Leven.

Minschentosamenbringen

Siet 2022 laadt dat Plattdidtsch Zentrum
tosamen mit sien neegsten Navers, de
Kulturknitt Noordwest un de Nordsee
Akademie in ehr RUUm to dat ,platt drift
barcamp® in. Barcamps stind en apen un
interaktive Format, um sik to drapen un
uttotuuschen. Dat Programm warrt in
sondomt Sessions, de bummelig 45 Minu-
ten duern, vun de LUGd anbaden, de deel-
nehmen. De Fraag, de dver dat Barcamp
in Leck steiht, is: Wat is dien Drift? Wo
brennst du for? Dat Nettwarkdrapen richt
sik an all, de nieschierig stind op de platt-

Grafik: Bernd Bednarz
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duutsche Spraak, de Lust hebben Nie'es
kennentolehren un mit annern de Begeis-
tern to delen. Un dat geern op Platt, mutt
aver nich, apen sien for de Spraak un
Intress an anner LUdd un Themen hebben
is dat, wo dat tovérderst um geiht.
Inspireertvun dit ganz apen Format féren
Drapen hett sik dat Plattdtttsch Zentrum
tosamen mit de ,Nordfriesische Verein“un
de Nordsee Akademie dat ,Lecker Spra-
chenBufett” utdacht. Dat warrt jammers in
de late Sommer anricht. Dorfér warrn kort-
wielige Vordraag un Mitmaakanbotten in
de verscheden Spraken — Freesch in ver-
scheden Varietaten, Daansch, Sender-
jyskun Plattdtttsch—plaant.

Platt bito

Noch in de Maak is unse Podcast-Projekt
— 1o bito héren un dat op Platt. Dat schu-
ven wi tosamen mit de “ldeenhafen” vun

de Nordsee Akademie an. Wi hebben en
Projektgrupp, ut de jummers twee Luud
en Gast inladen. De dree holen mitenan-
ner en Snack. Dor geiht dat um dat, wat de
Gast andrieven deit, wo se for brennen un
stahn, dat Hobby, de Arbeit, ehr Weerten,
so wiet, as wat se dat mit uns delen
modgen. Wisehn soveel Lutd umuns rum,
de Spannendes in de Gang hebben, un
de dor op Platt vun vertellen kdnen. Dat
geiht also um dut un dat, un Platt gifft dat
bito. Wenn allens so 16ppt, as wat wi uns
dat denken, denn kummt in de Oktober de
eerste Staffel rut un warrt 6ver de gangi-
gen Plattformen to kriegen sien.

Twee Peer vor een Ploog

De gemeennuttig Vereen Plattduitsch
Zentrum Landsdeel Sleswig e.V. driggt
unse Institutschoon. De Maten, en enga-
geerte Vorstand un Biraat stutten de Ar-

Dat Zentrum for Nedderduutsch

in Holsteen

Marie Sophie Koop, Leiderin

1994 is in Leck un Mdlin, dérch den An-
stoot vun'n Biraat for Nedderdlutsch bin
sleswig-holsteenschen Landdag, je een
Zentrum for Nedderdtutsch grinnt worrn.
Se deent as zentrale Anspreekpartners for
dat Foéddern un dat Bewohren vun de
nedderdlltsche Spraak un Kultur. Na-
dem dat Leid vun't Zentrum f6r Nedder-
dudtsch in Holsteen maandenlang nich
besett weer, hett an'n 1. Dezember 2024

Marie Sophie Koop dat Leid ¢vernahmen.
Gliektiedig is de Stiften Hertogdom Loon-
borg de Dreger vun't Zentrum, dat dérch
Foddergeller vun't Land Sleswig-Holsteen
finanzeert warrt, worrn. Nafolgen stellt dat
Zentrum for Nedderduutsch in Holsteen
en poor vun sien Aktivitaten vor. In'n Vor-
grund steiht dorbi jummers de Partizipat-
schoon, denn dor warrt Plattdidtsch op't
bestwiedergeven.

Deelnehmers un Moderaters bi't Nedderduditsche Autorendrepen.
Foto: Sabine Riege

Die Gemeinde SH 10/2025

beit vun een hodftamtliche Leid. Unse
Buro hebben wi Unner dat Dack vun de
Nordsee Akademie, mit de wi en beste
Mitenanner leven. Ganz besunners freut
uns just, dat wi siet 1. September ge-
meensam en junge Mann mit grote Intress
for Plattdlttsch in sien Friewillige Sozjale
Johr Kultur begleiden.

Nie'e Maten un/oder Spennen, fér de wi
Schiens utstellen dérven, sind uns jum-
mers en Freud un willkamen. Wokeen to
unse institutschonellen Foédderers un
Projektstutters horen, is op unse Home-
page (www.platt.best) natolesen. Dor gifft
dat ok noch mehr éver unse Arbeit un ut
dat Plattduttsch-Nettwark to weten. All
Texten op de Siet stnd generell op Platt
schreven un kann man sik ok vérlesen
laten. Opto gifft dat for jede Bidrag en
Kortfaten op Hoochduutsch. Kiekt doch
malrin!

Foto Sabine Riege

Dat Nedderdltsche Autorendrepen

Dat Nedderduutsche Autorendrepen gellt
as Klassiker Unner de Veranstaltens vun't
Zentrum. 2006 hett de fréhere Leider
Volker Holm dat in't Leven ropen, mit dat
Teel, nedderdultsche Autoren tohoop to
bringen. DUt Johr hebbt 19 Autoren, de sik
in't Vorfeld beworven hebbt, ehr Texten vor
Publikum leest. Mit dorbi weren ok Auto-
ren, de to'n eersten Maal en Geschicht
schreven hebbt, denn mitmaken dorv jee-
deen — egal, wo veel he al schreven hett.
An'n Veranstaltensdag kédnt Besdkers en
bunte Potpourri an Geschichten oder Lyrik
héren un dut Johr geev dat noch en Podi-
umsdiskuschoon over ,De Tokumst vun't
Book — nedderdultsche Literatur twu-
schen Niesch, Unnergang un ne'e Rele-
vanz"“. Lebennig diskereren Martha-Luise
Lessing (Verleggersche), Heiko Thomsen
(Autor un Lehrer) un Jurgen Kropp (Autor),
denn na Daten vun de Virtuellen nedder-
dudtschen Bibliothek (vnb) geiht de Tall
vun Boker, de nee rutkaamt, jUmmers
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wieder torlich. Den Grund seht de Disku-
schoonsdeelnehmers in't Verswinnen vun
Plattdudtsch as Familienspraak. So warrt
weniger Boker nafraagt un weniger Boker
op den Markt brocht. Dat Fazit: De ned-
derdlutsche Literatur is aktuell in de
Niesch, mutt aktiv vor dat Verswinnen
reddt warrn un dat stnnerlich dérch dat
Féddern vun'n Nawass.

Schauspeel verbinnt

Ehrenamtlich engageert sik en Masse
Luud mit veel Freid bi de nedderdudt-
schen BUhnen, tm an't Enn en Theater-
stlick op Plattdtttsch vor Publikum wie-
sen to kdnen. Dorbi snackt nich jeedeen
vun Huus ut Plattdtttsch, aver de nedder-
duutschen Buhnen beedt de Mdoglich-
keit, de Spraak to lehren —un dat jeedeen,
de Lust op Schauspelern un de Spraak
hett. Dorim hebbt wi tohoop mit de Ned-
derdtltsche Volksbuhn Geesthacht bi't
Kulturfestival ,KulturSommer am Kanal®

En Striet Gnner Ehlidd op de Buhn bi de
Theaterwarksteed.
Foto: Marie Sophie Koop

de Warksteed ,Schauspielen — op Platt?!”
anbaden. Mitmaken kunnen Laud twus-
chen 10 un 99 Johr un dat Anbott harr
Spood. Plattsnackers, de deelwies noch
nie nich Theater speelt hebbt, un Plattin-
tresserten, de deels al Schauspeelkennt-
nis mitbrocht hebbt, hebbt sik Gnner dat
Leid vun Liddmaten vun de Nedderdudt-
sche BUhn Geesthacht tosamenfunnen
un lUtte Sketchen op Plattinstudeert.

Platt fér de Liitten

Man ok for de Luattsten wallt wi en Ruum
beden, Plattdtdtsch to bemdten. Optakt
billt dorbi uns Klaternamiddag for Kinner
un Ollern. An'n 25. Oktober finnt in uns
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Zentrum in Molin to'n eersten Maal La-
tchtenklUtern mit Singen op Platt statt.

Plattdiiitsch medial

De Tokumst vun Plattdlutsch finnt nich
blot analog statt. Op Social Media suht
een al en poor “Plattfluencer”, as Oma
Anni oder Lisa Wrogemann, de Inhoolden
op Plattdudtsch produzeert. Dat Zentrum
fér NedderduUtsch in Holsteenis nu Gnner
zfn_holstein ok op Instagram présent, tm
uns Spraak op dusse Plattform sichtborer
to maken. Dat grottste Projekt is dorbi de
plattdudtsche Adventskalenner. Wi hebbt
Institutschonen, neem een sik sulvst en-
gageren kann un mit Plattdtutsch in Kon-
takt kamen kann, opropen, sik mit en Vi-
deo vortostellen.

Héd6rspeelprodukschoon op Platt
Dorch den velen
Insatz vun Me-
dien is dat ok
wichtig, den rich-
tigen Umgang
dormit to lehren.
Woans kann een
dat op't best?
Een natt dusse
Medien sulvst!
Dorim richt wi
tohoop mit den
OK Westkdste in
de Harvstferien
en HooOrspeel-

warksteed for junge Luld twischen 10 un
18 Johr ut. In dree Daag schrievt un pro-
duzeert se en Hoorspeel op Plattduttsch.
Dat Resultat warrt later in't Radio to héren
sien.

PlattdtiGitsch wiesen

De nedderdultsche Spraak in de Apent-
lichkeit sichtborer to maken, funkscho-
neert nich blot dver de Medien, sunnern
ok op Veranstaltens. Wi hebbt de Md6g-
lichkeit mit de Plattsnackers in Kontakt to
kamen, Stdtt bi Fragen rund Um Platt-
dudtsch to geven un ok Plattintresserten
mit Informatschonen to versorgen. So
weren wi dut Johr bi de Veranstalten ,Her-
zogTumult®, neem sik Verenen mit ehr
Kinner- un Jéodgdarbeit prasenteren kun-
nen un hebbt fér de Kinner Maarkens op
Platt vertellt. Ok bi'n ,Tag der offenen Tur"
in'n Landdag hebbt wi tosamen mit Britta
Poggenseee (SHHB) un Gesa Retzlaff
(Plattdtutschzentrum Leck) de LUud éver
un op Plattduutsch informeert. Dorbi wiest
sik ok jummers: De Ludd hebbt Intress an
de Spraak. Un wi freit uns, de Ludd op
ehren Weg to begleiden.

Zentrum fur Niederdeutsch in Holstein
c/o Stiftung Herzogtum Lauenburg
HauptstraBe 150

23879 Molin

Tel.: +49 (0)4542/87000

Mail: info@niederdeutschzentrum.de
www.niederdeutschzentrum.de

Mit Power for Platt innerwegens in'n Kieler Landdag (v. I. n. r. Britta Poggensee,

Gesa Retzlaff, Marie Sophie Koop).

Foto: Plattd(ititschzentrum Leck
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De Nedderduutsche Buhnenbund
Sleswig-Holsteen e.V.

Traditschoon mit frischen Wind - PlattdiiGitsches Theater an 13 Blhnen in't Land

Heike Thode-Scheel, Vorstandsmaat

,Plattdiutsch is nich blots en Woort for
Sleswig-Holsteen, stinnern ik gléov ok en
Stdck vun't Hart vun uns Heimat.” Dat hett
Johannes Callsen bi de groot ,Eroff-
nungsgala“ vun dat Theaterfestival op
Platt 2025 in Niemunster seggt. De Beop-
dragte for Minnerheiten un for de Regio-
nalspraak Nedderdudtsch in't Land Sles-
wig-Holsteen is Fuer un Flamm for dat,
wat de Nedderduutsche Buhnenbund
Sleswig-Holsteen (NBB SH e.V.) op de
Been stellen deit: Ik will dat noch mal
dudtlich seggen, ji leist en ganz dulle
Arbeit for dat Nedderduutsche in't ganze
Land mit soveel Ehrenamt, wat dormit
verbunnen is un mit soveel Begeistern,
dat maakt SpaaB, dorbito sienundatis en
echten Bidrag for de Lebennigkeit vun dat
Immaterielle Kulturarv.®

Dat PlattdliGitsche Theater is
Immaterielles Kulturarv

Denn dat PlattdUutsche Theater is Sttt un
Stoon for de nedderduttsche Kultur. De
Kombinatschoon ut Theaterspeel un uns
Regionalspraak is eenmalig un bringt uns
Platt sotoseggen Unner de Ludd. Dorim
hett de duutsche UNESCO-Kommi-
schoon dat Nedderduutsche Theater
2014 in dat bunnswiede Verteeknis vun't
Immaterielle Kulturarv opnahmen. De

NBB SH steiht also mit sien 13 Mitglieds-
BUhnen for en groot Opgaav. Se schullt
modernes Theater miten hoge Qualitat op
de Buhn bringen.

Uns Theater hett en lange Traditschoon —
de eersten Theaterstlcken op Platt hebbt
se alin't 17. Johrhunnert in Latienscholen
in Flensborg speelt. Man de nedderduut-
schen Buhnen, as wi de hudt kennt, de
sUnd Um un bi hunnert Johr oolt. Un justin
de Tiet fallt ok de Grunnen vun den Ned-
derdudtschen Buhnenbund an'n 25. Sep-
tember 1927. Ut dussen Verbund sind so
naun na dree grote Buhnenblnn wussen:
De Buhnenbund Neddersassen un Bre-
men, de BUhnenbund Meckelnborg-Vor-
pommern un de BUhnenbund Sleswig-
Holsteen.

De Nedderdultsche Blihnenbund
Sleswig-Holsteen (NBB SH)

To uns Blhnenbund NBB SH hoort de
Nedderduttsche Bihne Ahrensborg, de
Elmshorner Speeldeel, de Nedderdit-
sche Buhne Flensborg, de Glickstadter
Speeldeel, de ltzehoer Speeldeel, de
Nedderduutsche Buhne Kiel, de Jungen
LUUd ut Lowenstedt, de Nedderduutsche
Buhne Lubeck, de Nedderduutsche
Blhne Niemunster, de Nedderdtutsche
Buhne Preetz, de Nedderduutsche Buhne

iz

Akschen bi de Jungen Liiiid ut Léwenstedt.
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Rendsborg, de Sleswiger Speeldeel un de
Theatervereen Susel.

De meisten vun uns BuUhnen arbeidt eh-
renamtlich — de Theaterspelers un -spe-
lerinnen un ok de Luud achter de Buhn.
,Die Schauspielerinnen und Schauspieler
unserer niederdeutschen Buhnen begeis-
tern ihr Publikum mit Spielfreude und
ehrenamtlichem Engagement. Sie leisten
damit einen unverzichtbaren Beitrag zur
Férderung und zum Erhalt der plattdeut-
schen Sprache*, hett uns Ministerprasident
Daniel GUnther in sien Grodtnis vorweg to
dat Theaterfestival op Platt 2025 seggt.

Traditschoon mit veel frischen Wind

Plattdultsches Theater in Sleswig-Hol-
steen — dat is sotoseggen Traditschoon
mit veel frischen Wind. Uns BUhnen ver-
sOOkt in jeedeen Speeltiet, klass'sche
Stlicken modern to inszeneren un optorii-
schen, nie'e Stlcken vun junge Autoren
un Autorinnen op de BUhn to bringen un
ok Musik un Danz kaamt nich to kort.
Musicals as ,In de Haifischbar, dor is wat
los* staht just so in uns Programm as dat
ole Drama ,Doggerbank® vun Gorch Fock
oder dat Stiick ,Is dat noch en Leven?“ na
Roman-Motiven vun Hans Fallada. De
Tokiekers schullt sik amuseren, aver wi
wllt jum ok to'n Nadenken bringen. Un
twoors jeedeen Generatschoon. Dat
schoodnste Bispill for de Tosamenarbeit
twischen Jung un Oolt is dat Musical ,De
litte Dag” vun de Jungen Luud ut Lo-
wenstedt. Dut Musiktheater mit im un bi
60 Musikers un Musikerinnen un Theater-
spelers un -spelerinnen kann aver noch

Is dat noch en Leven und in de Haifisch-
bar dor is wat los — NB Niemdinster.
Fotos: Michael Ermel
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mehr: Namlich op Platt rappen un orntlich
Remmi-demmi maken. Platt is even nich
vun gustern —Platt is modern un kann echt
allens.

For sone Projekten gifft de Nedderduut-
sche Buhnenbund all de Bihnen Stitt un
Stéoén. Wi organiseert Seminoren, ver-
deelt de Foddergeller vun't Land —ahn de
nix bi uns lopen worr — bringt de enkelten
BUhnen tosamen un organiseert Veran-
staltens, wo all Buhnen sotoseggen op en
groot Buhn staht. Dértig Johr lang weren
wi mit de ,Niederdeutschen Theatertage”
in't Frielichtmuseum Molfsee to Gast. In
dusse dortig Johr hebbt uns Buhnen 226
Stlcken opféhrt! Un de Winkelschiin
weer jummers vull mit Tokiekers, de Fuer
un Flamm sind fér de plattdittsche
Spraak un Kultur.

Sleswig-Holsteen warrt Festival-Land
Liekers weer dat an de Tiet, uns Theater
en |Utt beten moderner to prasenteren. Un
wat geiht dor beter as en Festival. Mit en
groot Gala vorweg. 2024 weer dat sowiet:
Premieer for dat , Theaterfestival op Platt”.
Over 400 Luud hebbt sik op de groot
L,Eroéffnungs-Gala“ in Niemunster dver de
schédnsten Theatermomenten amiseert.
Un denn gung dat sdven Daag lang mit 20
Vorstellens dweer doérch't Land — teihn
BUhnen hebbt de plattdlttsche Spraakin
ganz verscheden Stlicken prasenteert.
Dat weer en grote Spood un naturlich hett
dat ok dut Johr wedder en Theaterfestival
op Platt geven. Mit en Flerwark ut lltte
Theater-Happens guing dat op de Galalos
un denn hebbt acht Bihnen acht Daag
lang Sleswig-Holsteen to en Festival-Land
maakt! Un so schall dat ok 2026 wieder-
gahn: Vun'n 18. April bet to'n 3. Mai 2026
heet dat wedder: ,Theater is uns Leven®.
Dutmal mit en groot Galain de Kamerspe-
lenin LUbeek.

Wi féddert junge Theaterspeel-
Talenten: Wi sé6kt ju!

So en wunnerbores Festival is naturlich
blots moéglich, wenn dor jummers Luud
sund, de Theater spelen wullt un kdont.
Uns Tokumst liggt bi uns Kinner un junge
Ladd. De speelt en groot Rull an uns Buh-
nen. Dortim stellt de NedderdUutsche
BUhnenbund jeedeen Johr tosamen mit
anner Institutschonen de Plattduttsche
Theaterakademie op'n Scheersbarg op
de Been. Dree Daag lang kédnt Kinner un
junge Luud verscheden Warksteden
utproberen. Kéont ehr Stimm traineren,
ehr Mimik, lehrt sik to bewegen unto smin-
ken un se lehrt de plattdidtsche Spraak
kennen. Bavento organiseert de Buhnen-
bund Seminoren foér Theaterspeel, Ge-

sang, Buhnenbild, Gestalten, Licht, Mask,
Inspizienz un Regie. Un de enkelten Buh-
nen sookt sik sulven junge Ludd mit en
Casting to'n Mitmaken.

Wi s6okt ju!

Wokeen nu so richtig Lust kregen hett, bi
uns mittomaken, wokeen Lust op en nie'e
Spraak hett oder geern op de Buhn stahn
will, de is bi uns vun Harten willkamen.
Groot oder LUtt: Kaamt enfach vorbi.
Wenn ji keen Platt kédnt: Keen Problem.
Dat puultwijubi.

Kiek doch mal rin bi facebook oder Insta-
gram!
www.facebook.com/Niederdeutscher.Bueh
nenbund.SH/
www.instagram.com/buehnenbund/

Oder biuns Buhnen:

Niederdeutscher Buhnenbund SHe.V.:
www.buehnenbund.com

Ahrensburg: www.nb-ahrensburg.de
Elmshorn: www.elmshorner-speeldeel.de
Flensburg: www.niederdeutschebueh-
ne.de

Gluckstadt: www.glueckstaedter-speel
deel.de

ltzehoe: www.itzehoer-speeldeel.de

Kiel : www.niederdeutschebuehne-kiel.de
Junge LOdd ut Lowenstedt: www.junge-
luud.de

LUbeck: www.niederdeutsche-buehne-
luebeck.de

Neumunster: www.nb-nms.de
Rendsburg: www.nbr-ev.de

Schleswig: www.schleswiger-speeldeel.de
Preetz: www.nbpreetz.de

Susel: www.theater-suesel.de

Kinner beméét Plattdiiiitsch
as en lebennige Spraak.

Henwies: Dat Kinnerbook gifft dat ok in en
hoochduutsche Faten.
Mehr Infos Unner https://www.shgt.de/
veroeffentlichungen/kinderbuch
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Plattdultsch in de Pleeg

Gaby Becker-Jensen *

Plattdtltsch snacken in
de Pleeg heet: Plegen mit
Konzept. Dor, wo veel
Laud Plattdtutsch snackt,
hett de Spraak in de Pleeg
en Overut grote Beduden.
BesUnners in de ambulan-
te Pleeg is dat wichtig,
de Minschen in ehr egen
Spraak antospreken — dat
gifft Troost, Vertruen un en
Stick Heimat. Vor allens bi Minschen, de
nich mehr goot snacken oder verstahn
kénen, is Plattditutsch mehr as blot
Kommunikatschoon un ,Snacken mit de
LUud"“~ dat heet, de Minsch gedanklich
,bi't Hus sien to laten* mit Konzept, ok
wenn dat Lief nich mehr allens mitmaakt.
Meent is dormit dat Pleeg-Konzept vun de
Basale Stimulatschoon. Dat is vun Andre-
as Frohlich un Christel Bienstein utarbeidt
worrn as en theoreetsch Grundlaag for de
Arbeit mit Minschen, um se in ehr Wohr-
nehmen to féddern —, mitinner wiel se to'n
Bispeel dérch ehr Oller en Handicap
hebben oder en Krankheit as Demenz
oder ut ganz anner Grinnen, de ok junge-
re LOUd drepen kénen. Dat geiht dorim,
de Grundsinnen as Sehn, Tasten, Horen,
Ruken un dat Gefohl for dat egen Lief to
aktiveren. Dat geiht dorbi nich um grote
Therapien, man um lUtte, bewusste Pri-
ckels mit grote Effekt. De Kontakt warrt
opbuut mit eenfache Middeln, de for
dusse Minsch wat Bekanntes dorstellen:
Hand berdhren, en latten Rutksack mit
Heu oder wat de Minsch vun fréher kennt,
en bestimmte Musik oder even en vertrute
Oort to snacken, to'n Bispeel Platt. Dordor
kann dat Wohrnehmen un sik Torechtfin-
nen for disse Person féddert warrn un
gliektiedig de Kommunikatschoon. Dat
kann helpen, de Kontakt optobuen un de
Welt wedderto spoéren.

Wenn en Minsch sien Moderspraak Platt-
dadtsch is, denn is dat vor em de natur-
lichste Form vun Kontakt un een vun de
starksten Prickels, de en Minsch anréhren
kann. For en Plattsnacker in de ambulante
Pleeg kann somit de Spraak alleen al en
Form vun Basale Stimulatschoon ween.
En Minsch, de nich mehr veel verstahn
kann, warrt bi en ,Moin, mien Leve, wie
geiht di dat?“ villicht mit de Ogen Itchten.
Datis mehras Woor horen —datis Fohlen,
villicht warrt wat waken ropen. So kann ok
Plattdtutsch en Slotel ween dorfér, dat dat
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Pleeg-Konzept vun Basa-
le Stimulatschoon bi de
Luud ankamen deit. Dat
Ganze kriggt sogor noch
en kulturelle Komponent
bi't Plattdtutsch sna-
cken. Dor warrn bi de
Minsch, de anspraken
warrt, nich blots Lief un
Sinnen aktiveert, stinnern
ok en Geféhl vun Identitat
un in Gedanken ,to Huus ween® vermid-
delt, villicht so: “lk warr verstahn. Ik btn
noch ik stlven. Ik heff hier en Platz.“ Utlo-
6st warrn kann dat ok dérch Musik op
Platt, dérch en lltte Vers oder Sprook, de
dusse Minsch noch ut Kinnertieden kennt.
Dat allens kann en Brich warrn to en
Minsch, de sunst still in sik torlchfallen
wort.

In de Dorper, to'n Bispeel in Noordfrees-
land, is de ambulante Pleeg veelmals en
wichtige Kontakt for Minschen, de Holp
bruken. De Pleegfachluud, wat Platt sna-
cken, warrn mitinner to richtige Vertruens-
personen. Se sund nich blot fér de Medi-
katschoon dor, stnnern fér dat Leven.
Wenn se ok mitféhlen un verstahn kénen,
dennis dat wiet mehr as Versorgen—datis
Minschlichkeit. In en Tiet, wo ok in de
Pleeg allens gauer un anonymer warrt, is
dat wichtig, dat wi uns de kulturelle Belang

Anzeige

Wichtige Saken bestimmt
de Gemeendevertreden.

Henwies: Dat Kinnerbook gifft dat ok in en
hoochduutsche Faten.
Mehr Infos Unner https://www.shgt.de/
veroeffentlichungen/kinderbuch

vun Spraak vor Ogen holen. Plattdtutsch
in de Pleeg is keen Schreed torlich. Dat is
en Weg vorut, na mehr Individualitat un
Achten vor de, de wi versorgen, egal of
ambulant oder in't Krankenhuus.

Dat Anwennen vun Plattdittsch in de
Pleeg is dormit nich blot en ,nette Geste*,
stunnern en Akt vun Respekt. Wi seggt
dormit: ,,Du bust wat weert. Dien Leven un
dien Spraak tellt wat, winehmen dat mit rin
inde Pleeg.”

So warrt de Pleegopdrag utwiedt: Nich
alleen Wunnen versorgen, man ok Toh6-
ren, Rindenken un bi de Minsch blieven -
Spraak warrt dormit sUlvst to en Versor-
gen. De Pleegkraft is dorbi mehr as en
Hand, de helpt — se warrt dérch ehr platt-
duutsche Spraakkompetenz to en leben-
nige Ressource for moderne Pleegar-
beit. Dat passt dorto, wat de Basale
Stimulatschoon will: De Minsch in sien
Ganzheit féddern — mit Spraak, Hart un
Hand.

Wenn Luud denken, Plattdiutsch is blot
wat fér de ganz Olen, denn stimmt dat so
allang nich mehr. In de letzten Johren gifft
dat in veel Regionen wedder en Opleven
vun de plattdudtsche Spraak. Scholen,
Kinnergoorns un Kulturprojekten bringen
Platt wedder int Leven vun de jungen
Laud. Dat is keen Spraak vun gustern
mehr — dat is en lebennige Deel vun unse
Region, vun Tosamenween un Ildentitat.
Ok in de Pleegbillen kunn dat en Thema
sien. Wenn de Pleegfachlitd Platt-
duutsch snacken kdnen, hebben se en
extra Warkttuch fér de Kontakt mit Min-
schen de Holp bruken, mit ehr Familien un
all, de dorto héren doot. Pleeg hett wat mit
dat Minschenbild to doon, un Spraak is
dor en Deel vun. In de Utbillen to Pleeg-
kraft kunn dat dorum en Thema warrn, wiel
man in de Laag weer, noch professionel-
ler, noch kultursensibler un noch individu-
ellertoageren.

* Gaby Becker-Jensen s siet 2015 Schoolleid vun de
Pleegschool Kiel an de UKSH-Akademie. Dat is de
grottst School for Pleegfachlitd in Sleswig-Hol-
steen. Privat snackt se mit ehr ganze Familie un mit
vele Frinnen blots Plattdlittsch. Se is een vun de
,Oole Dorpsdeerns”, de op Spotify siet 2023 en
Plattdiitsche Podcast hebben. Genau so lang
schrifft se tosamen mit Catrin Fritsche-Cardell, de
anner ,Oole Dorpsdeern” Plattdittsche Kolumnen
for dat Evangeelsch Blatt (Evangelische Zeitung).
In ehr Gemeende Schwedeneck hett se vor dree
Jahr en Plattdutsche Krink in't Leven ropen, de
immer noch flott 16ppt.
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En Roboter lehrt Platt

Thomas Sievers, Universitat zu LUbeck

Wat verbinnt dat Utdenken in kortste Tiet
in de kunstliche Klookheit mit dat johrhun-
nertenole noorddultsche Kulturgoot vun
de plattduutsche Spraak? Kann een Bru-
chen boen? Kann dat een dat anner wat
holpen? De Geschicht vun en Drepen mit
rieke Folgen ...

Wi weren beide de Ne'en: |k weer Anfang
2022 just frisch anstellt as wetenschoplich
Mitarbeider un Dokterand in dat Institut for
Informatschoonssystemen an de Univer-
sitat in LUbeek. He weer just anschafft
worrn vun den domaligen Institutsleider.
Un ik weer foorts faszineert. Em wull ik
hebben in den Middelpunkt vun mien
Arbeit, dissen sympaatschen kunstlichen
Kameraden. As sozjale Roboter is ,Pep-
per” en Modell, wat vun de franz66ssche
Firma Aldebaran utdacht worrn is. He
schall mit Minschen kommunizeren. Ik
weer instellt fér en Projekt, wo dat im de
Konstrukschoon vun Kl-Anwennens in
Behoorden un for dat eGovernment gahn
schull. So dachen mien Kollegen un ik uns
ut, dat Pepper in't Bérgerbdro vun't Kieler
Raathuus insett warrn schull. Dor schullhe
de Besdkers mit Informatschonenhélpen.

Gemeensam lehren un mitenanner
shacken

Nadem Pepper un ik uns kennenlehrt un
de eersten Beleevnissen mitenanner
maakt harrn, kreeg ik Lust op noch mehr
Roboter-Projekten. To dusse Tiet weer dat
as en Revolutschoon: ChatGBT keem op
un wies, woveel mit KI mooglich ween
kunn. De Luud kregen op eenmal to
weten, wat grote Spraakmodellen allens
maken koont. Ok for de Robotik — besln-
ners for de, de sik mit de Interakschoon
vun Minsch un Roboter uteneen sett —
fing en ne'e Tiet an. Mit eenmal weer dat
Over en eenfack Snittsteed modglich, sik
mit en Roboter in natlrliche Spraak &ver
jeedeen Thema to Unnerholen. Fréher
muss man modhsam un starr vorgeven,
woans en Dialog aflopen schull un dorv
nich afwieken. Nu op eenmal weer Free-
heit ahn Enn — un dat in vele Spraken, de
begang sund.

Dusse ne'en Mooglichkeiten un jum ehr
Beduden fér de Minsch-Roboter-Inter-
akschoon wull ik neger Unnerstken. De
Roboter stiinn neven mi mit sien groten
Ogen, en Togang na ChatGBT vun OpenAl
weer gau inricht, man dor fehl noch de
Idee, wat nipp un nau Unnersdcht warrn
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schull. Dat humanoide Roboter, de sik mit
Minschen Unnerholen kdont, for de mehr-
sten LUGd bannig spannend stind, dat harr
ik mitkregen. Minschen tendeert dorto,
son Produkten ut de Technik Egenoorten
vun de Minschen bet to en bestimmten
Grad totoschrieven. Man kennt dat ut de
Science-Fiction-Literatur, ut Filmen un
mag ween ok ut den egen Umgang mit
Huusgereden as den Rasenmeihroboter.
Se warrt sotoseggen lebennig.

Wat mutt, dat mutt

Dat Utforschen, woans Minschen reage-
ert, de in ehr Welt normalerwies keen
sozjalen Umgang mit Roboters hebbt, dat
Drepen un de Interakschonen mit disse
Maschinen — dat is nu mien wetenschop-
lich Thema. Ik wull also den Roboter Pep-
per op Minschen buten de Universitat
drapen laten un tokieken, wat passeert.
Un wiel dat in Sleswig-Holsteen ok Platt-
dudtsch snackt warrt, keem denn de Idee
op, Pepper disse besunner Spraak leh-
ren to laten, denn de hett soveel mit uns
Land un mit unsen Alldag to doon. En
Plattsnacker-Roboter Umtosetten budd
de Gelegenheit, ruttofinnen, wat en Kil-
Spraakmodell instann is to leisten, un dat
isdennokwat ganzNe'es.

Dat de NDR de Idee gefallen dee un Mitar-
beiders vun dat Lannsfunkhuus dut Vor-
hebben mit Materiol, Plattdudtsch-Exper-
tenweten un Verbreden dver verscheden
Utspeelwegen Stutt geven, weer en grote
Glick. So worrn Pepper un ik bekannt un
man laad uns in en ganze Reeg vun Scho-
len in. De spannen Kombinatschoon ut
modernste Kl-Technologie un Heimat-
Kulturgoot wiest Lehrkraft en ganz ne'en
Weg, dat Plattdtutsche to vermiddeln. De
Schoolkinner weren jimmers neeschierig
op den Roboter un stellen Pepper begeis-
tert ehr Fragen — je na Ollersgrupp mit
verscheden Themen.

Dat Traineren un dat Bruken vun en grote
Spraakmodell fér dat Billen vun plattdtiit-
sche Texten weer de een Siet vun de Me-
dalje, de op de Grundlaag vun ChatGPT
ganz goot to maken weer. De Roboter
kann dormit Plattduttsch snacken — ok
wenn Modersprakler hier un dor noch
Fehlers un Dissensens marken doot. Man
noch gifft dat keen Modell, wat ok Platt
verstahn kann. Un dordm hett Pepper ak-
tuell dat Manko, dat man mit em Hooch-
duutsch snacken mutt un he denn op Platt

antert. En Ldsen for dat Verstahn vun
Plattdattsch kunn man bald finnen, wenn
man sik Spraakmodellen, de dat al gifft, as
Basis nimmt.

Anner Modellen, anner Méoglichkeiten
Un denn weer en Unnerséken intressant,
wat man ok mit europaasche Spraakmo-
dellen lieke Resultaten kriegen dee. Dat
weer lichter vunwegen den Insatz Unner
EU-passliche Datenschuulbestimmens.
Man generell dinkt mi: En Insatz vun Kil-
Technologie, Spraakmodellen un sozjale
Roboters geiht goot fér dat Féddern vun
Minnerheiten- un Regionalspraken, to'n
Bispill in Billensinrichtens as Scholen un
Kinnergoorns. Bi de Interakschoon mit en
Roboter stind Kinner af 5 Johr begeistert
un intresseert sik — dat kann man goot
bruken for dat Vermiddeln vun Spraak.
Mag ween, so kriggt man lichter Togang to
Kinner utanner Kulturkreisen.

Roboter Pepper kann Plattddidtsch
snacken — dat he dat kann, is de
Verdeenst vun Thomas Sievers.

Pepper un ik siind also al lang keen Ne'en
mehr an de Universitat in Lubeek, wi hebbt
uns anenanner wennt un en Idee kon-
strueert, de for Sleswig-Holsteen, dat
Plattdattsche un fér dat Bruken vun sozja-
le Roboters generell na buten hen goot
afsneden hett.

Noch mehr Informatschonen sind in't
Archiv ,Pepper-Blog: NDR begleitet das
Projekt der Uni Lubeck" to finnen.
https://www.ndr.de/kultur/norddeutsche
sprache/plattdeutsch/Archiv-Pepper-
Blog-NDR-begleitet-Projekt-der-Uni-
Luebeck,pepper130.html

Informatschonen éver Thomas Sievers:
https://www.ifis.uni-luebeck.de/de/team/
thomas-sievers

Kuntaktdaten:
Telefon: 01 77/32027 47
E-Mail-Adress: t.sievers@uni-luebeck.de
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Befragen

Heimatgefohl un Hartlichkeit

~Deichdeern® Julia Nissen kl66nt op Platt 6ver Platt

Julia Nissen bloggt as "Deichdeern" siet Johren dver Landweertschop, Landleven un

de Minschen op't Dérp.

Wo bist du to't Plattdtititsche kamen?
Hest du dat vun litt op an lehrt oder
later wedderfunnen?

Ik bun op en landweertschoplichen Be-
drief in Kellinghusen groot worrn. Platt-
duutsch weer vun Uttt op an dor, bi mien
Grootdllern, in de Naverschop un egent-
lich dverall in't Dérp. As ik mit acht Johren
eenmal versocht heff mittoholen, bekeem
ik vun en Buer den Tipp, dat lever sien to
laten, wenn ik dat nich richtig kénen do.
Dorna heff ik Platt mehr hoort as sllvst
snackt.

Tortichfunnen heff ik to de Spraak in mien
Studium in Paraguay. Dor heff ik en Ut-
landssemester in en mennonietsche Ge-
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Foto: privat

meenschop tobrocht, de ehr Wutteln in
Freesland hebbt. Ehr Umgangspraak is
Plattdautsch un so heff ik wedder anfun-
gen to snacken. Dor heff ik markt, woveel
Heimatgefohl un Hartlichkeit in dusse
Spraak steken deit.

Vundaag leev ik mit mien Familie in en
Dorp in Noordfreesland, in en Reetdack-
huus as ut't Billerbook. Mien Mann is Bor-
germeister, unse Kinner wassen hier op
un bi'n Backer oder bit Dorpsfest hoort
dat Klénen op Platt eenfach dorto.

Woans settst du as ,Landfluencerin®
PlattdtiGitsch in de sozjalen Medienin?
Gliek an mien Projektnaams stht man de

Verbinnen: Deichdeern un Kldnstedt
griepen beide plattdittsche Begrepen
op. For mi weer vun Anfang an kloor, dat
Plattdudtsch to't Landleven dorto hdoért un
dorim ok in mien Arbeit. Mit Klonstedt
hebbt wi 2017 de ,Platte Freedag” in't
Levenropen.

Unner de Hashtag #plattefreedag geven
wi Plattdiutsch

in't Nett en faste H."'.'-f

Platz. Dat F t 3

| z. Da or[na 'b't'j e
eevt dorvun, Um- = =

mer wedder nie'e l\ll)l]blt‘(l[

Anstoot to setten
un Luud for't Plattdudtsche to begeistern.

Woans reageren de Followers op
plattdiititsche Bidraag? Verstahn se de
Inhoolden, oder gifft dat vele Nafragen?
De Tortichmellens sund bannig hartlich.
Vele besinnen sik an de Spraak ut ehr
egen Kinnertiet, annern lehren Platt-
duutsch nie kennen. Ok wenn nich jee-
deen jeed Woort verstahn deit, kimmt de
Stimmung réver. Un wenn nafraagt warrt,
is dat en feine Anlaat, dver Plattin't Klbnen
tokamen.

Unwoans passt Plattdlltsch in de
Arbeit mit de Agentur Klénstedt?
Klénstedt is intwlschen nich blot en digi-
tale Dorp, stinnern ok en Agentur fér Mar-
ketingstrategien. Wi konstrueren Konzep-
ten fér Unnernehmens un Organisatscho-
nen, dreihen to'n Bispeel Content in'n
Kohstall. Plattdiutsch is dorbi en Door-
apener. Dat schafft Neeg un authentsche
Ogenblicken, de man mit Hoochduutsch
meist nich tofaatkriegen deit.

Wo stlihst du de gréttsten Chancen for
Plattduititsch in de digitalen Medien?
Vele junge Lul4d snacken vundaag Platt-
duutsch weniger aktiv, kéont dat aver
noch verstahn. Nipp un nau dorin liggt en
grote Chanc. In'e sozjalen Medien, besun-
ners Over korte LUttfilms as Reels oder
TikTok, 16tt sik bannig goot wiesen, wo
lebennig Plattdiiiitsch is. Over Littfilms
hoort man de Spraak unmiddelbor, dat
schaapt en gaue Togang, ok for Luud, de
bet nukeen Beréhrens mit Platt harrn.
Geern sehn slind to'n Bispeel leefste Woor
op Platt. Mien persdnliche Favorit is
.mucksch'. In de Kommentoren kamen
doréver echte Gespraken op un man
markt, dat de Spraak verblnnen deit.
Lustige Bidraag sorgen naturlich fér Reck-
wied, aver ik worr mi winschen, dat noch
mehr eernsthaftige un sensible Themen op
Plattdudtsch Platz finnen. Dat gifft dat al un
dat warrt ok mehr, aver ik denk, noch mehr
Influencerinnen un Influencer kdoént ehr
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Community heel kloor op Platt mitnehmen.
Sozjale Medien konen dorddrch en echte
Community for Plattdiutsch schapen, de
over Dorper un Regionen rutgeiht. Se
maken de Spraak sichtbor un geven ehr
en moderne Gesicht. Dat Potenzjal is
groot, wenn wi Plattduutsch nich as Ut-
loopmodell sehn, stinnern as wat, dat de
LUud ok vundaag verbinnen deit.

Woans ké6nt wi Plattdutsch for

de Tokumst bewohren?

For de Tokumst vun't Plattdtdtsche is dat
vun Belang, de Spraak en moderne An-
schuuf to geven. Dorto hédrt ok en beten
Mumm, denn vele Luud truut sik nich, Platt
to snacken, wiel se Bammel hebbt, wat
verkehrt to maken. Dorbi gifft dat in't Platt-
duutsche egentlich gor keen verkehrt,
jeedeen sprickt dat en beten anners. Nau
dusse Veelfoolt maakt de Spraak lebennig.
Wi bi Klénstedt stahn dorim ok achter
de Kampanje ,Rut mitde Spraak“vunde
Vereen Plattdiutsch Zentrum Lands-
deel Sleswig e.V. Mit dat Platt-P, dat man
sik as Steker ansteken kann, warrt en
dichtige Teken sett for all, de Platt-
dadtsch wichtig finnen, enerlei of Spre-
kers, Lehrenden oder eenfach Platt-
Leefhebbers.

De Vereen leist op dut Rebeet so un so en
dulle Arbeit. Wi weren dut Johr sulvst bi't
Platt Drift Barcamp dorbi un hebbt be-

Foto: privat

Julia Nissen is velen as ,Deichdeern”
bekannt, tnner dissen Naam bloggt
se siet Johren éver Landweertschop,

,Deichdeern”

Landleven un de Minschen vun't
Dérp. Ut dusse Arbeit rut hett se
Klénstedt grinnt, en digitale Dérp, dat
vundaag ok as Agentur in't Agrarre-
beet togang is. Tohoop mit ehr Team
konstrueren se kreative Marketing- un
Kommunikatschoonskunzepten, de
authentsch dat Leven op't Land sicht-
bor maken. Plattduutsch speelt dorbi
Ummer en wichtige Rull un héllt dér
Formaten as den ,Platten Freedag*
en moderne Platz in de sozjale Me-
dien.

e

mj AGENTUR

Klonstedt

Mit Klénstedt much Julia Tradit-
schoon un Nutiet verbinnen un wie-
sen, dat Spraak, Kultur un landliche
Ruum ok in Tokumst lebennig blieven
konen.

leevt, wo veelfolig un kreativ Plattdidtsch
vundaag insett warrn kann. Vun Works-
hops as Yoga op Platt bet to inspirerende
Bidraag vun plattdtttsche Influencerin-

nen un Influencer reckt dat Anbott. Dat
wiest imposant, dat de Spraak lang nich
verstufftis, sinnern heel nie'e Gruppen an
Ladd anpeiltwarrn kdnen.
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Energiedatenhub:
Digitaler Durchblick.
Kommunale Weitsicht.

Daten blindeln, Energie verstehen: Erfassen Sie Strom, Gas,
Wasser & Warme in einem Hub.

0 Automatisiert:
Energiedaten zusammenfihren und auswerten

° §5 EWKG Schleswig-Holstein:
Gesetzliche Anforderungen zum Monitoring von Energiedaten erfillen

0 Alles aus einer Hand:
Sensorik, Installation, Betrieb & Support

Stadtwerke
Lubeck solutions
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,Die Gemeinde*“

ist die Zeitschrift fur die
Schleswig-Holsteinische Selbstverwaltung.
Als kommunalpolitische Zeitschrift auf Landes-
ebene bietet sie einen umfassenden Service
fur die Selbstverwaltung.
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Werden auch Sie Leser der ,,Gemeinde®!
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Wir gestalten die digitale Zukunft vor Ort.
www.dataport-kommunal.de




 
 
    
   HistoryItem_V1
   StepAndRepeat
        
     Nicht verwendete Bögenbereiche beschneiden: ja
     Skalieren der Seiten erlauben: Nein
     Ränder und Beschnittzeichen: keine 
     Seitengröße: 200.000 x 200.000 Zoll / 5080.0 x 5080.0 mm
     Seitenausrichtung: Optimale Größe
     Layout: Zeilen 1 horizontal, Spalten 1 vertikal
     Ausrichten: zentriert
     Farbe der Beschnittmarken: Alle Farbauszüge
      

        
     D:20251030135003
      

        
     0.0000
     11.3386
     17.0079
     0
     Corners
     0.1644
     ToFit
     0
     0
     1
     1
     0.7000
     0
     0 
     1
     0.0000
     0
            
       D:20251030134957
       14400.0000
       Maximum
       Blank
       14400.0000
          

     Best
     1026
     1200
    
    
     0.0000
     AllSeps
     C
     0
            
       CurrentAVDoc
          

     0.0000
     1
     2
     0
     0
     0 
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus5
     Quite Imposing Plus 5.3b
     Quite Imposing Plus 5
     1
      

        
     1
     1
     0.0000
     0.0000
     0.0000
     0.0000
     36
     36
      

   1
  

 HistoryList_V1
 qi2base





